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„Es geht um das Gemeinschaftsgefühl!“ 
Starke Statements zur Olympiabewerbung 2040

Die Kulisse zum Start der Kampagne 
„Markkleeberg bewegt“, die sich an der 
Olympiabewerbung „Berlin+“ orientiert und 
am Samstag, den 25. April, im Kanupark am 
Markkleeberger See begann, hätte nicht 
besser sein können. Während die besten 
Slalomkanuten im Wildwasserkanal um die 
Plätze in der Nationalmannschaft kämpften, 
fand auf der Wildwasser-Terrasse eine emo-
tionale Pressekonferenz statt, die bei allen 
Beteiligten das Olympiafieber auslöste.

Zu den Gästen des Podiums zählten der 
sächsische Innenminister Armin Schuster, 
Oberbürgermeister Karsten Schütze, die 
Leipziger Kulturbürgermeisterin Skadi Jen-
nicke, Claudia Kriebisch vom Landessport-
bund Sachsen, der Jugendsportbeauftragte 
Sachsens Philipp Bludowsky sowie der 
erfolgreiche Kanute Jan Benzien. Letzterer 
ist als Sportler bestens geeignet, um für 
Olympia im Kanupark Markkleeberg Wer-
bung zu machen, schließlich trainierte er 
als aktiver Sportler einst selbst hier. Mitt-
lerweile sind es seine beiden Söhne, die in 
seine Fußstapfen treten - und er wünscht 
ihnen ein olympisches Erlebnis. Deshalb 
steht er auch der Initiative „Gold für Leip-
zig“ vor, die mit dem Slogan „Deine Stimme 
für Leipzig“ wirbt. Leipzig bewirbt sich 
gemeinsam mit Berlin für die Olympischen 
und Paralympischen Spiele 2040.

Markkleeberg bewirbt sich als Juniorpart-
ner Leipzigs mit dem Konzept für die Wett-
kampfstätte des Kanuparks, das vor 20 
Jahren im Rahmen der Olympiabewerbung 
Leipzigs für das Jahr 2012 entstand. Mit 
den olympischen Disziplinen Kanuslalom 
und Kajak-Cross geht Markkleeberg damit 
an den Start. Die olympische Fackel brennt 
symbolisch auch schon in Leipzig, freut sich 
Oberbürgermeister Schütze zu verkünden. 
Er war an jenem Tag nicht nur Gast beim 
Kanuslalom, sondern präsentierte auch das 
frisch gedruckte Banner beim American 
Football im UGI-Sportpark und am Abend 
in der Neuseenlandhalle beim Volleyball. 
Freudig und stolz verkündete das Stadto-
berhaupt: „Markkleeberg ist sportverrückt!“

Für Innenminister Armin Schuster hat 
der Gemeinschaftssinn auch eine wichtige 
Signalwirkung. Er stieg symbolisch in das 
Kajak und zeigte damit, dass alle im gleichen 
Boot sitzen. „Sport hat eine enorme gesell-
schaftliche Sinnstiftung und erweckt ein 
Gemeinschaftsgefühl, welches keine andere 
Initiative vermag. Sport ist in unserem Land 
positiv besetzt. Wir sind stolz, dass die 
Agentur für Spitzensportförderung in Leipzig 
ihren Sitz hat. Zusätzlich will der Bund ein 
Gesetz zum Spitzensport verabschieden. Wir 
wollen als Deutschland wieder unter die Top 
5 des Sports in der Welt kommen. Dafür tun 
wir einiges. Viele kleine Puzzleteile gehören 
dazu, um am Konzept der Olympiabewer-
bung zu arbeiten“, so Sachsens Innenminis-
ter, der sicher ist, dass dies neue Chancen für 
die Athleten und die gesamte Region schafft.

Der nächste Meilenstein der Olympiabe-
werbung ist der 4. Juni. An diesem Tag endet 
die Einreichung der vertieften Bewerbungs-
konzepte beim Deutschen Olympischen 
Sportbund. Tragen wir gemeinsam den olym-
pischen Gedanken weiter!� Manuela Krause
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Prof. Dr. Konrad Reschke
Engagement für heute – und für die Geschichte von morgen
Prof. Dr. Konrad Reschke ist Approbierter 
Psychotherapeut, Diplom-Psychologe und 
Verkehrspsychologischer Berater. Er lebt 
seit 1977 in Markkleeberg und weiß noch 
genau, wie abenteuerlich es damals war, 
eine Wohnung in Markkleeberg zu bekom-
men, wenn man aus einer anderen Stadt 
hierher ziehen wollte. Das Zauberwort 
hieß „Ringtausch“, denn Markkleeberg 
hatte eine „Zuzugsperre“. Zunächst muss-
ten also passende Tauschpartner gesucht 
und gefunden werden, bevor der Umzug 
stattfinden konnte. Neben dieser organisa-
torischen und reichlich Geduld erfordern-
den Herausforderung gab es noch einige 
andere Hürden zu nehmen.

„Wer so einen Wohnungstausch gemacht 
oder als Helfer mitgemacht hat, vergisst ihn 
nicht. Und weil es für mich so kompliziert 
war, nach Markkleeberg ziehen zu dürfen, 
engagiere ich mich seitdem. Ich lebe sehr 
gern hier, seit Mitte der 1990er-Jahre in 
einem eigenen Haus, was eine noch engere 
Bindung mit sich bringt. Unsere erste Woh-
nung, zwei Zimmer, bekamen wir in der 
Sonnesiedlung. Als der Nachwuchs kam, 
zogen wir in eine etwas größere Wohnung 
in der Wasserturmsiedlung um. Damit 
die Kinder dort einen sauberen Spielplatz 
hatten, kümmerte ich mich privat darum 
und hielt ihn ehrenamtlich sauber und 
ordentlich.“

n Engagement für die Stadt
„Für mich war es damals schon selbstver-
ständlich, dass man sich für die Stadt, in 
der man lebt, auch engagiert. Denn sie soll 
für künftige Generationen – ich habe sechs 
Kinder – schön und lebenswert sein. Mein 
Beitrag dazu ist schon lange, achtlos Weg-
geworfenes – zumeist leere Verpackungen 
– aufzuheben und richtig zu entsorgen. 

Erfreulicherweise denken und handeln 
zunehmend auch Erwachsene so, sodass 
bei Kindern das Interesse dafür geweckt 
wird. Sie beteiligen sich an Müllsammel
aktionen und engagieren sich für ein sau-
beres Markkleeberg. 

Unsere Stadt bietet für alle Lebensquali-
tät: viel Grün, zwei schöne Seen, verschie-
denste Vereine, ansprechende Kulturveran-
staltungen – ideale Voraussetzungen für 
sportliche Aktivitäten und zur Erholung. 
Setzen wir uns dafür ein, dass es so bleibt, 
aber auch in mancher Hinsicht besser wird! 
Bedarf sehe ich nach wie vor unter anderem 
bei der Verkehrsplanung, bei der Pflege von 
Plätzen wie dem Schillerplatz in Markklee-
berg-Ost, bei überfüllten Altkleider-Con
tainern, beim Nachpflanzen von Straßen-
bäumen und beim Wegsehen hinsichtlich 
der Vermüllung u. a. am Cospudener See, 
besonders an Wochenenden. Mir liegt sehr 
daran, darauf aufmerksam zu machen und 
andere zum Mitmachen zu bewegen“, sagt 
Konrad Reschke.

n Interesse für Geschichte und Traditionen
Sein weiteres Interesse gilt der Geschichte 
Markkleebergs, insbesondere den (fast) ver-
gessenen Traditionen und Ereignissen: „Nur 
noch wenige wissen beispielsweise, dass 
es in Markkleeberg, dem heutigen Mark-
kleeberg-Ost, einst eine Brauerei gab. Sie 
befand sich in einem größeren Gebäude in 
der heutigen Gorki straße. Die Geschichte 
dieser Brauerei interessiert mich sehr. Sie 
ist ein wesentlicher Teil der Historie unse-
rer Stadt und sollte nicht in Vergessenheit 
geraten. Die alte Malzdarren-Scheune ist 
eine der wenigen, die es noch gibt, und 
steht sogar noch. Ich hoffe, dass es noch 
Bilder, Fotos und weiteres Material von der 
Brauerei existiert.

Weil ich mich auch weiterhin für Kultur, 
Natur und ein Gemeinschaftsgefühl ein-
setzen möchte, bin ich Mitglied im ‚Eulen-
berger Bierkultur- und Präventionsverein‘ 
geworden. Unser Motto lautet: ‚Für Lebens-
qualität aktiv sein‘“.

Konrad Reschke ist sehr daran interes-
siert, mit Bürgerinnen und Bürgern in Kon-
takt zu treten, die Informationen, Fotos, 
Bilder oder Unterlagen von bzw. über die 
Brauerei haben. Er ist per E-Mail unter 
konrad.reschke @web.de zu erreichen. Die 
Gründungsveranstaltung des Fördervereins 
(derzeit 30 Mitglieder) fand vor kurzem in 
der Orangerie in Gaschwitz statt. Neue Mit-
glieder sind willkommen.� Annett Stengel

n Kennen Sie Menschen in Markklee
berg mit außergewöhnlichen Hobbys, 
Begabungen oder die sich in besonde-
rer Weise für ihre Stadt engagieren 
und es verdienen auf unserer Porträt-
seite vorgestellt zu werden? 

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Maria Ritter
Praxis für Hormonbalance

GANZHEITLICHE                              
              HORMONBERATUNG
Koburger Straße 199 – 1. OG
04416 Markkleeberg
     (0341) 12 57 12 68
     kontakt@praxis-maria-ritter.de
     www.praxis-maria-ritter.de

P r a x i s  f ü r  H o r m o n b a l a n c e
MARIA RITTER

Standorte in Markkleeberg
Connewitz & Zwenkau

M u s i k s c h u l e

Auch Erwachsene dürfen 
LUST auf MUSIK haben:

Alle Instrumente auch für 
Erwachsene/Senioren!

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de
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Letztes Heimspiel der Neuseenland-Volleys Markkleeberg
Wahnsinn – Klassenerhalt vorzeitig geschafft!

Zu ihrem letzten Heimspiel der Saison 
empfingen die Neuseenland-Volleys Mark
kleeberg am 25. April 2026 den VfL Oythe. 
Die Oytherinnen kamen als Tabellendritte 
natürlich als klare Favoritinnen zu uns und 
hatten sogar die Chance, Vizemeister hin-
ter den bereits als Aufsteiger feststehenden 
Vilsbiburgerinnen zu werden. Die Aufgabe 
für unsere Mädels war klar: Das Saison-
ziel Klassenerhalt vorzeitig sichern, indem 
(mindestens) ein Punkt gewonnen wird.

Trainer Tim Reichenbach hatte die Ziel-
stellung des Spiels klar auf dem Schirm: 
„Was zum sportlichen Teil des Abends zu 
sagen ist, habe ich diese Saison wohl schon 
ein-, zweimal gesagt: Es ist alles drin! Im 
Hinspiel sind wir sehr überzeugend in Oythe 
aufgetreten und waren sogar kurz vor dem 
Tiebreak. Am Ende ließen wir damals drei 
Punkte auswärts liegen, doch hat nicht 
zuletzt das Spiel gegen Leverkusen gezeigt, 
dass wir als Team sehr wohl in der Lage sind, 
Hinrundenniederlagen im Rückspiel wett-
zumachen! Die Motivation ist auf jeden 
Fall groß, vor heimischem Publikum ein 
letztes Mal alles zu geben und sich gegen 
ein Top Team der Liga gut zu verkaufen. 
Dabei wird es vor allem darauf ankommen, 
Oythes Diagonalangreiferin unter Kontrolle 
zu kriegen und unsere Stärken im Aufschlag 
auch diesmal zu zeigen. Fast unabhän-
gig vom Spielergebnis werden wir an dem 
Abend trotzdem auf eine durchaus span-
nende Saison mit zahlreichen tollen Partien 
zurückblicken. Ja, das letzte Spiel gegen 
Waldgirmes steht noch aus, aber traditio-
nellerweise wollen wir im letzten Heimspiel 
allen Fans und Unterstützern danken und 
müssen natürlich, wie jedes Jahr, auch die 
ein oder andere Spielerin verabschieden. 
Wir würden uns freuen, wenn ihr alle die 
Halle nochmal richtig vollmacht!“

Der Wunsch nach der vollen Halle ging 
in Erfüllung: 295 Fans waren gekommen 
und gaben alles, um unser Team zu pushen. 
Doch auch aus Oythe war eine kleine, aber 
lautstarke Fangemeinde angereist. Und 

letztere war dann leider nach dem Spiel 
die glücklichere, aber dazu gleich. 

Zunächst versammelten sich die Mädels 
und die zahlreichen Helfer. Letzteren wurde 
für die Unterstützung in den 15 Heimspie-
len mit einem Helfershirt und einem Prä-
sent gedankt. Die Ballmädels durften dann 
auch noch mit den Spielerinnen auflaufen, 
und dann ging’s auch schon los.

Die Oytherinnen gingen im Satz 1 von 
Beginn an in Führung, nur beim 2:2 gelang 
uns der Ausgleich. Ein paar Mal kamen 
unsere Mädels zwar noch auf ein oder zwei 
Punkte heran, doch insgesamt geriet der 
Oyther Satzgewinn mit 25:18 nie wirklich 
in Gefahr.

In Satz 2 ging es zunächst munter hin 
und her bis zum 8:8. Dann folgte leider 
eine starke Phase von Oythe bis zum 14:9. 
Die Auszeit, die Trainer Tim Reichenbach 
nun nahm, zeigte aber Wirkung, denn 
unser Team kam bis auf zwei Punkte heran. 
Dann aber war „die Luft raus“ bei unseren 
Mädels, und mit 17:25 ging auch dieser 
Satz leider recht klar verloren.

Nach dem „kulturellen Teil“ des Spiel-
tages, in der zweiten Satzpause, dem 
sehr schönen Auftritt einer Cheerdance-
Gruppe, aus Hohenmölsen gingen unsere 
Mädels mit Elan in den Satz 3. Doch der 
Satz nahm erst einen ähnlichen Verlauf 
wie Satz 2. Nach dem Ausgleich zum 6:6 
kam jetzt aber die Zeit für unsere Emily, die 
eine Aufgabenserie bis zum 12:6 hinlegte. 
Diese komfortable Führung gaben unsere 
Mädels dann nicht mehr her und gewan-
nen den Satz mit 25:21. 

Dass der Gegner mit der starken Leistung 
in dem Satz schon irgendwie beeindruckt 
wurde, war zu spüren. Doch in Satz 4 war 
davon nicht mehr viel zu spüren, denn der 
wurde, so sehr wir uns dessen Gewinn 
auch gewünscht hatten, zu einer klaren 
Angelegenheit für die Oytherinnen, die in 
allen Aktionen einfach besser waren und 
den Satz sehr eindeutig mit 25:11 und 
damit das Spiel leider mit 3:1 gewannen. 

Anschließend wurde dennoch gemeinsam 
bei Bratwurst und mancherlei Getränken 
gefeiert. Allerdings erst, nachdem drei Spie-
lerinnen mit Dank und Applaus aus dem 
Team verabschiedet worden waren: Lilly 
Roßberg, Hannah Buß und Linda Tinius.

Auch wenn der erhoffte Punkt nicht 
zustande kam, war der Klassenerhalt ja 
noch greifbar, denn letztlich hatte sich 
am Tabellenende nicht wirklich was getan. 
Die beiden Kontrahenten um den Nichtab-
stiegsplatz 12 blieben ohne Punkte (Din-
golfing verlor 0:3 in Krailling), sodass der 
Abstand von fünf Punkten zwischen bei-
den unverändert blieb. 

Also hieß es, auf den Sonntagnachmittag 
warten, an dem Dingolfing zum Nachholspiel 
zu Hause Hörde empfing. Klar war, wenn die 
Hörderinnen zwei Sätze, d. h. einen Punkt, 
gewinnen, bescheren sie uns damit den 
Klassenerhalt, wenn nicht, fällt die Entschei-
dung am letzten Spieltag (in Waldgirmes). 

Auf der Couch oder im Fernsehses-
sel konnten die Neuseenland-Volleys 
Markkleeberg und ihre Unterstützer und 
Fans (nur) zuschauen, wie uns der TV 
Hörde den Klassenerhalt bescherte, indem 
er in Dingolfing die Sätze 1 und 2 gewann. 
Jubel allenthalben und Glückwunsch dem 
Team, dem Trainerteam und allen, die mit-
geholfen haben, zum Erreichen des Saison-
zieles Klassenerhalt!� Rainer Leipnitz

n Ausführlichere Infos und mehr Bilder 
zum Heimspielabschluss auf www.druck-
haus-borna.de im Bereich „Aktuelles“.
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20 Jahre Schach an der Grundschule Markkleeberg-West
Randbauer Markkleeberg e. V. fördert die jungen Talente
Schach hat an der Grundschule Mark-
kleeberg-West einen hohen Stellenwert. 
Seit 20 Jahren finden dort kontinuierlich 
Schachkurse statt. Vorrangig dienen die 
Kurse der Konzentrationsförderung der 
Kinder. Sie lernen, Pläne zu entwickeln, 
Entscheidungen zu treffen und Verant-
wortung zu übernehmen. Diese Lern-
ziele bestimmen die Kurse maßgeblich. 
Talente wurden entdeckt und entwickelt. 
Einige sind aktive Vereinsspieler gewor-
den, andere bevorzugen später alternative 
Hobbys, sind dem Schachsport aber treu 
geblieben, beispielsweise auf Internet-
plattformen oder bei Freizeitturnieren. 

Schachlehrer Sven Sorge, der die 
gesamte Zeit an Bord ist, beschreibt es so: 
„Es ist schon bemerkenswert, wenn man 
an der Supermarktkasse steht und plötz-
lich von einem jungen Mann namentlich 
angesprochen und gegrüßt wird. Mitunter 
weiß ich gar nicht, wer das ist. Doch nach 
nur wenigen Sätzen stellt sich heraus, 
dass es einer meiner ehemaligen (Grund-)
Schüler ist, der inzwischen erwachsen ist.“ 
Dann gibt es immer einen kurzen Small
talk über alte Zeiten, gemeinsame Turniere 
und Erlebnisse, an die sich die ehemaligen 
Schüler erstaunlich detailgetreu erinnern.

Für Sven Sorge sind es durch seine vie-
len Einsätze als Lehrer der Schachschule, 
als langjähriger ehrenamtlicher Trainer 
und Vorsitzender im Schachverein schon 
fast wieder vergessene Tage. „Aber dann 
erinnere ich mich schnell wieder, einer-
seits an die großen Erfolge, aber auch an 
kuriose Dinge, die mal in der einen oder 
anderen Kursstunde passiert sind.“

Es gab viele Erfolge, darunter zwei 
Team-Medaillen bei den Deutschen Schul-
schach-Meisterschaften. 2015 wurden die 
„Markkleeberger Wessis“ Deutsche Mann-

schaftsmeister der Klassen 1 / 2 und zwei 
Jahre später gewann das Team Bronze in 
den Klassen 3 / 4.

Dass die Erfolge über die Grundschul-
zeit hinaus anhalten, beweist folgende 
Tatsache: Aus diesem Team schaffte der 
18-jährige Abiturient Luca Englert in die-
ser Saison den Sprung in den Stammkader 
des Bundesligisten ESV Nickelhütte Aue. 
Dies ist seinem persönlichen Trainingsfleiß 
zu verdanken, viele Trainer begleiteten 
ihn. Er stand kurz davor, die Norm für den 
Titel „Internationaler Meister“ zu schaffen. 
„Diesen Titel hat er zwar noch nicht, doch 
es wird nur eine Frage der Zeit sein, bis 
er ihn erreicht“, sagt Sven Sorge optimis-
tisch. Mit dem 21-jährigen Leipziger Alex 
Nguyen konnte Sven Sorge vor einiger Zeit 
einen weiteren talentierten Spieler in der 
Leipziger Schachschule „entdecken“. Dieser 
darf den Titel bereits tragen – Sven Sorge 
hat ihn maßgeblich mitentwickelt.

Die nächste Generation steht bereits in 
den Startlöchern. Denn mit Adrian Kroh, 
Niklas Koschew, Manuel Zahn, Linus Ling-
scheidt und Matthieu Martin sind bei den 
derzeitigen Grundschülern neue Talente 
am Start. Sie konnten sich erst vor kurzem 
als Schulteam über den Bezirksausscheid 

zum Landesfinale der Grundschulen qua-
lifizieren. Die Mannschaft wurde Sechste 
und verpasste in der Schlussrunde den 
Vizemeister-Platz, den man bei einem 
Sieg erreicht hätte. Sie verlor mit einem 
2:2 gegen die GS Kulkwitz, die im Vorjahr 
Deutscher Meister der Klassen 1 / 2 war 
und aus derselben Talentschmiede, der 
Schachschule Leipzig, stammt.

Die Hoffnung, dass das Team noch als 
Nachrücker zur Deutschen Meisterschaft 
fahren darf, besteht weiterhin. In Son-
dertrainingseinheiten mit dem Schach-
verein Randbauer Markkleeberg werden 
die Jungs von Sven Sorge auf jeden Fall 
schon einmal vorbereitet. Und falls es mit 
der Teilnahme an den Deutschen Meister-
schaften in diesem Jahr nicht mehr klap-
pen sollte, dann vielleicht nächstes Jahr. 
Die ehemaligen Talente haben die Klei-
nen jedenfalls im Fokus, denn Matthieus 
großer Bruder Laurin war einst ebenfalls 
im Team der Deutschen Meister aus der 
Grundschule Markkleeberg-West. Klar ist, 
dass die Zwerge ihren großen Vorbildern 
nacheifern.� red

n Mehr Informationen:
www.rb-markkleeberg.de

Linus Lingscheidt, Manuel Zahn, Niklas 
Koschew und Adrian Kroh (hinten, v. li.)

Adrian Kroh, Niklas Koschew, Manuel Zahn 
und Matthieu Martin (rechts, v. hi.)

Markkleeberger Sammler sucht alte 
Reklame vor 1960 von der Firma RIQUET
Schilder Schilder •• Blechdosen  Blechdosen •• Figuren  Figuren •• Fotos Fotos
Bitte bieten Sie mir alles an – zahle bar und 
hole ab. Kontakt: 0177-7856741

JUNGE FAMILIE SUCHT
Grundstück und / oder 
Grundstück mit Haus 

in Markkleeberg und Umgebung.

Tel. 0176-56 71 59 55

09.05.26 - KICKOFF 15 UHR

8€ (ERMÄSSIGT) BZW. 12€
CAMILLO UGI SPORTPARK

WWW.LEIPZIG-LIONS.DE/TICKETS

VSVS

AMERICAN FOOTBALL
ERSTES SAISONSPIEL 2026 
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Markkleeberger Katholiken feiern 25 Jahre Kirchweih
Am Sonntag, den 19. April 2026 durfte die 
katholische Gemeinde St. Peter und Paul in 
Markkleeberg das 25. Jubiläum der Weihe 
ihrer Kirche feiern. Viel wurde im Vorfeld 
erdacht, geplant und vorbereitet – doch die 
Wetterprognose für den Kirchweihsonntag 
trieben den beiden Hauptorganisatoren, 
Matthias Plum und Gemeindereferent Mat-
thias Demmich den Schweiß auf die Stirn. 
Und tatsächlich meinte es der Himmel dann 
auch etwas zu gut, schickte er doch reich-
lich „Weihwasser“ herab. Die etwa 200 Got-
tesdienstbesucher aber nahmen den teils 
heftigen Regen mit erstaunlichem Humor. 

Wie auch immer – der fröhlichen und 
dankbaren Stimmung tat das Wetter kei-
nen Abbruch. Der festliche Gottesdienst mit 
Bischof Heinrich Timmerevers war ein wür-
diger Rahmen, in dem die Markkleeberger 
Katholiken mit vielen Gästen Gott Dank 
sagen konnten für das große Geschenk ihrer 
wunderschönen Kirche. Da diese nicht alle 

Besucher fassen konnte, wurde die Heilige 
Messe auf eine große Leinwand neben der 
Kirche und auch live im Internet übertra-
gen. Zu Beginn der Messe durften Pfarrer 
Christoph Baumgarten und Gemeinderefe-
rent Matthias Demmich zahlreiche Ehren-
gäste willkommen heißen – neben unserem 
Bischof u. a. Oberbürgermeister Karsten 
Schütze und Pfarrer Frank Bohne von der 
evangelischen Kirchgemeinde. Bevor die 
Gemeinde endlich eine eigene, „richtige“ 
Kirche ihr Eigen nennen durfte, stellten die 
evangelischen Geschwister über Jahrzehnte 
immer wieder großherzig ihre Räumlichkei-
ten zur Verfügung… Das haben wir euch, 
liebe Schwestern und Brüder, nicht verges-
sen“, betonte Gemeindereferent Matthias 
Demmich in seiner Begrüßung.

Gestaltet wurde der Gottesdienst durch 
den Pfarreichor St. Bonifatius Leipzig-Süd 
unter Leitung von Kantor Felix Flath.

In seiner Predigt ermutigte Bischof Hein-
rich die Gemeinde, einerseits dankbar auf 
das Geschenk ihrer Kirche zu schauen, aber 
sich gleichzeitig auch mutig den neuen, sich 

ständig verändernden Zeiten zu stellen. Sich 
dafür in dieser Kirche durch Gebet, das Hören 
auf Gottes Wort und den Empfang der Sak-
ramente stärken und zurüsten lassen sei Sinn 
und Zweck dieses Hauses. „Der Auferstan-
dene wirkt, auch wenn wir ihn nicht immer 
sehen – hier in ihrer Stadt, in ihrer Pfarrei, 
in unserem Leben“, so Bischof Timmerevers. 
Er ermutigte ausgehend von der wachsenden 
Zahl derer, die auch in unserem Bistum nach 
der Taufe fragen, Türen und Fenster offen zu 
halten, damit Menschen die frohe Botschaft 
für ihr Leben aufnehmen können. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde 
dem Regenwetter mutig getrotzt und im 
Gemeindehaus und dem eigens aufgebauten 
Festzelt weitergefeiert. Kulinarisch fehlte 
es an nichts und auch die Kinder konnten 
kamen durch die liebevoll vorbereiteten 
Spiel- und Bastelangebote der Caritas-Kita 
„Haus Abraham“ voll auf ihre Kosten.

Den Abschluss des Tages bildete eine 
ökumenische Vesper, in der sich katholische 
und evangelische Christen gemeinsam ihrer 
Taufe erinnerten.� Gemeinde St. Peter & Paul

Markkleeberg bewegt: Kampage zur Olympiabewerbung gestartet

Markkleeberg will Olympia – und macht 
das jetzt deutlich. Mit der Kampagne 
„Markkleeberg bewegt” positioniert sich 
die Stadt gemeinsam mit Leipzig als Teil der 
deutschen Olympiabewerbung „Berlin+”. 
Im Kanupark sollen die olympischen Wett-
kämpfe im Kanu-Slalom und Kajak-Cross 
ausgetragen werden. Unter dem lokalen 
Kampagnenmotto „Markkleeberg bewegt” 
soll die Bewerbung nun auch im Stadtbild 

und in der Bevölkerung sichtbar verankert 
werden. Dies wurde am 25. April 2026 
auf einer Pressekonferenz im Rahmen der 
Welt- und Europameisterschaftssichtungen 
im Kanuslalom präsentiert.

Sachsens Innenminister Armin Schuster 
hob die Bedeutung des Standorts hervor: 
„Leipzig ist sicher ein Filetstück für Berlin+, 
mit seiner Expertise im Spitzensport, der 
modernen Infrastruktur und einer lebendi-
gen Stadtkultur der perfekte Olympiapartner. 
Gemeinsam mit Brandenburg und Mecklen-
burg-Vorpommern zeigen wir, dass Olympia 
den Zusammenhalt in Deutschland stärkt 
und die Zukunft des Sports auf Jahrzehnte 
prägen wird.”

Auch Markkleebergs Oberbürgermeister 
Karsten Schütze zeigte sich überzeugt: „Der 
Sport hat in Markkleeberg einen hohen Stel-
lenwert. Mit dem Kanupark verfügen wir 
über eine Wildwasserstrecke für internati-

onale Wettkämpfe. Olympische Spiele auf 
dieser Anlage wären für die gesamte Region 
ein absolutes Highlight. Wir sind dafür be-
reit. Das Olympia-Fieber ist in Markkleeberg 
längst ausgebrochen.“

Begleitet wird die Bewerbung von um-
fangreichen Beteiligungsprojekten. Mit der 
Kampagne „Deine Stimme für Olympia” sol-
len mindestens 10.000 Unterstützer gewon-
nen werden. Zudem tragen rund 30 Boote 
des Leipziger Kanu-Clubs den Kampagnen-
schriftzug „Markkleeberg bewegt” zu inter-
nationalen Wettkämpfen und tragen ihn so 
in die Welt hinaus.

Auch im öffentlichen Raum wird die 
Bewerbung nun sichtbar sein: Banner an 
Sportstätten und im gesamten Stadtgebiet 
sollen die olympische Idee verankern.� bw

n Mehr Informationen:
www.leipzig.de/olympiabewerbung

Blutspender gesucht

Am 13. Mai 2026 ruft das 
DRK zur Blutspende auf. Von 

14.00 bis 18.30 Uhr wer den 
die Spender bei der enviaM AG 

(Friedrich-Ebert-Straße 26) erwar-
tet. Die erwünschte Terminreservierung 
kann auf www.blutspende- nordost.de, 
www.spender service.net oder über Tel. 
0800 1194911 er folgen.�DRK Leipzig-Land 
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Der Borsteltag ging „on air“

Am Sonntag, dem 19. April 2026, fand am 
Cospudener See der dritte „Borsteltag“ statt. 
Die Benefizveranstaltung wurde von Lukas 
Bennemann, Dirk Hoffsky und ihrem Team 
von der Freizeit-Abenteuer GmbH organi-
siert, die u. a. auch die MS Cospuden und die 
Tretmobilvermietung betreiben. Ziel war es, 
Spenden zugunsten der Elternhilfe für krebs-
kranke Kinder Leipzig e. V. zu sammeln.

Mit zahlreichen Partnern am Pier 1 
wurde eine Familienveranstaltung mit 
Mitmachaktionen, Spaßparcours, Baste-
langeboten, Hüpfburg und Grill organisiert. 
Am Vormittag nutzten zahlreiche Gäste die 
Angebote, doch ab Mittag spielte 
das Wetter nicht mehr mit: Kälte, 
Wind und Dauerregen zwangen die 
Veranstalter, den Borsteltag vorzei-
tig abzubrechen.

Eine kreative Idee sorgte jedoch für eine 
Fortsetzung: Angie Pörsch und Thorsten 
Weickert vom Second Radio verlegten den 
Borsteltag kurzerhand ins Radio. Am 24. 
April ging die vierstündige „Borstelshow“ 
on air. In dem Programm berichteten Kris-
tin Paarmann von der Elternhilfe über die 
wichtige psychosoziale Unterstützung für 
krebskranke Kinder und deren Familien in 
der Region. Lukas Bennemann und Dirk 
Hoffsky sprachen über die Idee des Tages.

Hörer konnten Musikwünsche äußern 
und gleichzeitig spenden. Bisher kamen so 
über 2.500 Euro zusammen.� bw

n Die Spendenaktion läuft weiter:
Auf www.elternhilfe-leipzig.de oder 
unter dem nebenstehendem QR-
Code können Sie weiterhin spenden.

50. Jubiläum beim Bowlingturnier 
der Feuerwehren des Landkreis Leipzig

Am 19. April 2026 feierte das traditi-
onelle Bowlingturnier der Feuerweh-
ren des Landkreises Leipzig seine 50. 
Auflage. Zweimal jährlich kommen die 
Wehren dazu in der Markkleeberger 
„Straßenbahn“ zusammen – diesmal mit 
56 Teams. Gespielt wurde die Variante 
„Triple XXX“. Die „Strahlrohrtypen“ sieg-
ten in der Kategorie „Männer & Mix“, 
die „Verteilerladies“ bei den Frauen. 
Beide Teams kommen aus Kahnsdorf.

Von Anfang an dabei ist Olaf Fernys, 
engagierter Organisator und Motivator 
des Turniers. Landrat Henry Graichen 
dankte ihm sehr herzlich. Auch die 
Feuerwehren würdigten seinen Einsatz 
mit viel Applaus und einem besonderen 
T-Shirt. Mach weiter so, Olaf!� bw

Zu Besuch in der Pusch-Gruft
Mitglieder des Vereins Kulturgeschichte 
waren dieser Tage einer Einladung von Bernd 
Mühling gefolgt, die Pusch-Gruft auf dem 
Alten Friedhof in der Rathausstraße 51 zu 
besichtigen sowie an Gräbern bemerkens-
werter Personen der Markkleeberger Ge-
schichte zu verweilen. Bei der Besichtigung 
wurden sie kenntnisreich vom Denkmal-
pfleger und ehemaligen Oberbürgermeister 
Karlheinz Eichler sowie Liane Knaack von der 
Gärtnerei Knaack, in deren Händen die Pflege 
zahlreicher Liegestätten liegt, unterstützt.

Von der letzten Miteigentümerin der Gruft 
der Familien Pusch und Apel-Pusch war 
Bernd Mühling als Bevollmächtigter einge-
setzt worden und konnte den Kreis der Inte-
ressenten durch die Gruft führen, in der – bis 
auf eine Ausnahme – alle Verstorbenen in 
Zinksärgen gebettet sind. Christian August 
Puschs Familie übereignete der Kirche zu 
Gautzsch einst die Flächen zur ersten großen 
Friedhofserweiterung. Pusch selbst kam als 
Eigentümer des berühmten Hotels de Polo-
gne in der Leipziger Hainstraße zu Reichtum. 
Zu den Gästen dort zählten unter anderem 
das polnische und das sächsische Königs-
haus. Von seinen Einkünften kaufte er spä-

ter das Rittergut Raschwitz sowie sechs der 
zehn Bauernhöfe in Oetzsch. Eine weitere 
Spende war, so erzählte Mühling an den Sär-
gen der Apel-Puschs, das Gelände, auf dem 
später die Oetzscher Schule gebaut wurde.
Auf dem Alten Friedhof sind zahlreiche 
bedeutende Markkleeberger begraben, 
deren Namen teilweise in Deutschland und 
darüber hinaus bekannt sind. Sie sind mit 
der Geschichte der einstigen Dörfer, auf 
deren Fluren Markkleeberg liegt, verbunden.

Dazu gehören beispielsweise Prof. Ernst 
Sommerlath, der Onkel der schwedischen 
Königin Silvia, der als Theologe an der 
Trauung mit König Carl XVI. Gustaf be-
teiligt war, oder der umtriebige Pfarrer 

Johannes Wangemann. Auch das Ehepaar 
Agricola sollte noch in guter Erinnerung 
sein. Christiane Agricola war nicht nur als 
Journalistin und Autorin bekannt, sondern 
führte auch einen Damenkreis, in dem zu 
unterschiedlichsten Themen diskutiert 
wurde. Der Wissenschaftler Prof. Günther 
Sterba war ein weltweit bekannter Fisch-
forscher und wurde vom heutigen japani-
schen Kaiser empfangen, als dieser noch 
Kronprinz war. In einer anderen Grabs-
tätte ruht Prof. Hans-Günter Riedel, einst 
Chef des ITZ Böhlen. Nicht weit davon 
befindet sich die Ruhestätte von Bernd 
Klose, langjähriger Oberbürgermeister von 
Markkleeberg.� red



8 Markkleeberger Stadtjournal 09 / 2026

Aktuell

Gelungener Auftakt zum „Musiksommer“

Mit den „Stimmen des Sommers“ ist die 
Kirchgemeinde Markkleeberg am 25. April 
in ihre Veranstaltungsreihe gestartet. In 
der Kirche Großstädteln begeisterten zum 
Auftakt der Kinder- und der Mädchen-
chorPlus der Rudolf-Hildebrand-Schule ein 
„volles Haus“ mit Werken u. a. von Claude 
Debussy. Großen Anklang beim Chor und 
Publikum fand auch „Pokerface“ von 
Lady Gaga. Nach einer Stunde gab es viel 

Applaus und anschließend beim Begeg-
nungscafé Gelegenheit zum Austausch.

Der Musiksommer läuft bis Anfang Sep-
tember. In den Kirchen Großstädteln und 
Großdeuben sowie auf der Vineta finden 
zwei- bis dreimal monatlich, jeweils sams-
tags um 15.00 Uhr, Konzerte statt. Am 2. Mai 
singt der Böhlener Kammerchor, am 23. Mai 
steht in der Katharinenkirche „Dich möchte 
ich erkennen“ auf dem Programm.� bw

Tennisclub M’berg wird Bezirksmeister

Der Tennisclub Markkleeberg e. V. feiert 
einen historischen Erfolg: Das Mixed-
team ist Bezirksmeister der Wintersai-
son 2025 / 26. Eigentlich ging es für das 
2025 aufgestiegene Team nur um den 
Klassenerhalt, doch Zusammenhalt und 
starke Leistungen machten mehr mög-
lich. Mit zwei Siegen, drei Remis und 
7:3 Punkten behauptete sich das Team 
hauchdünn vor Oschatz und krönt eine 
überraschend starke Saison.� bw

Feuertaufe gegen Dresden: Leipzig Lions bereit für den Saisonstart

Vergangenen Samstag war es wieder so 
weit: Die beiden besten Footballmann-
schaften Sachsens trafen im Sportpark 
„Camilo Ugi“ zum jährlichen Duell im Sach-
senbowl aufeinander – ein letzter Test für 
beide Teams vor der kurz bevorstehenden 
Saison. Unter besten Bedingungen fanden 
sich insgesamt rund 950 Zuschauerinnen 
und Zuschauer für die Partie im Sportpark 
ein und sorgten für grandiose Stimmung.

n Kämpferischer Start gegen Favoriten
Dass am Ende ein deutliches 7:61 auf der 
Anzeigetafel stand, mag auf den ersten 
Blick bitter wirken, doch das reine Ergebnis 
erzählt nicht die ganze Geschichte. Gegen 
den amtierenden deutschen Vizemeister 
war der Klassenunterschied auf dem Papier 
jedem bewusst – auf dem Rasen jedoch 
mussten sich die Monarchs diesen Vor-
sprung hart erarbeiten.

Gleich im Eröffnungsdrive machte es 
die Defensive der Lions dem Favoriten aus 
Dresden nicht einfach und gab keinen Yard 
auf dem Weg in die Leipziger Endzone 

kampflos her. Als die Offensive dann mit 
einem Rückstand von 0:6 den Ball über-
nahm gelang es bis tief in die gegnerische 
Hälfte vorzudringen und den Dresdnern 
Druck zu machen. Der unglückliche Wen-
depunkt kam durch ein geblocktes Field-
goal mit anschließendem Return, welchen 
die Gäste in einen weiteren Touchdown 
verwandeln konnten. Statt eines verdien-
ten 3:6 Anschlusses hieß es plötzlich 0:13. 
Ein Moment, der die Leipzig Lions aus 
ihrem Rhythmus brachte und den Geg-
nern die Tür öffnete. Die restliche Halbzeit 
verlief vor allem durch starke Einzelaktio-
nen deutlich zugunsten der Dresdner und 
setzte den Ton für diesen Spieltag.

In der zweiten Halbzeit nutzten beide 
Seiten den Charakter dieses Testspiels und 
probierten viele Dinge aus. Die Starter 
bekamen Verschnaufpausen, während man 
die Tiefe des Kaders für die anstehende 
GFL 2-Saison vorbereitete. Defensiv gelang 
es so den Leipzigern, mehrere Drives der 
Gegner auszubremsen. Auch die Offen-
sive sorgte für einige Highlights. Der ver-

diente Lohn für den Kampfgeist der Lions 
folgte schließlich in den Special Teams: 
Luca Brinner mit der Nummer 27 sorgte 
für einen Höhepunkt des Tages, als er als 
Punt-Returner den Ball in die Endzone trug 
und die Lions mit einem spektakulären 
Touchdown auf das Scoreboard brachte. 
Dieser Moment heizte die Fans im Camillo-
Ugi-Sportpark noch einmal richtig auf und 
setzte ein unüberhörbares Zeichen: Die 
Lions geben niemals auf.

Nach dem Spiel gab Marius Adler, Defen-
sivtrainer der Leipzig Lions, noch seine 
Einschätzung zum Spiel ab: „Die Perfor-
mance auf dem Feld war gut. Wir wussten, 
dass es ein sehr schwerer Gegner mit sehr 
viel individueller Klasse ist. Wir haben gut 
dagegengehalten, hatten zwar noch einige 
Misskommunikationen, sind aber insgesamt 
im Erwartungsbild für die Partie geblieben.“

n GFL 2-Action: Seid dabei am 9. Mai!
Ab jetzt zählt jeder Yard. Nur noch knapp 
zwei Wochen bleiben, bis die neue Saison 
in Deutschlands zweithöchster Spielklasse 
beginnt. Im Heimspiel gegen die frisch auf-
gestiegenen Minden Wolves ist das Ziel klar 
gesetzt: Ein Auftaktsieg im Camilo-Ugi- 
Sportpark am 9. Mai (Kickoff: 15.00 Uhr) 
muss her. Mit spannenden Neuzugängen 
und außergewöhnlichem Teamgeist sind 
die Leipzig Lions bereit, die GFL 2 ordentlich 
aufzumischen. Jetzt seid ihr gefragt! Packt 
eure Freunde und Familie ein und feuert die 
Mannschaft an, wenn es zum ersten Mal in 
dieser Saison um alles geht.� Marius Fischer
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Markkleeberger Bilderbogen

Gedenken, Literatur und viel Sport

Der Schneeblumen-Gedenkweg erinnert an die Nacht des 13. April 
1945, in der rund 1.550 jüdische Zwangsarbeiterinnen aus dem 
KZ-Außenlager im Equipagenweg in Richtung Osten getrieben 
wurden. | Am 23. März war Welttag des Buches. Aus diesem Anlass 
fand in der Stadtbibliothek ein netter Büchertausch statt – mit 
allerlei guten Empfehlungen. | Die Boxnacht in Gaschwitz wird zur 
Tradition: Am letzten Samstag im April hieß es in der Centralhalle 
Gaschwitz „Ring frei“ für die Boxer des SV Gaschwitz 09 und ihre 
Gäste. | Am 25. und 26. April kämpften die Kanuslalom-Athletin-
nen und -Athleten um die begehrten EM- und WM-Plätze. | Beim 
Schnupperfliegen des MFC Leipzig-Süd herrschte reges Treiben 
auf dem Flugfeld am Bergbau-Technik-Park.� bw
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Veranstaltungen

im April & Mai
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	30.04., 15.00 Uhr	 �Familiennachmittag 

mit Basteleien für kleinere und größere Kinder
•	08.05., 09.30 Uhr	 �Babys und Kleinkinder altersgemäß 

fördern
Elternworkshop mit Maria Barheine

•	14.05., 15.00 Uhr	 �Familiennachmittag 
mit Basteleien für kleinere und größere Kinder

•	22.05., 09.00 Uhr	 �Wertschätzung im Familienalltag
Elternworkshop für mehr Kraft, Freude und 
Leichtigkeit auf Basis der Gewaltfreien Kommu-
nikation mit GfK-Trainerin Dr. Katharina Storch

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	03.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	10.05., 10.00 &	 �Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl; 

13.00 Uhr	 mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	17.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Lektor Rüdiger

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker  
(Offene Kirche: tgl. 10-18 Uhr)
14.05., 10.00 Uhr	 �Ökumenische Pilgerandacht

mit Posaunenchor; mit u. a. Pfrn. Bickhardt-Schulz; 
anschließend Pilgerwanderung zur Gethsemane-
kirche in Lößnig

  � Gemeindehaus Wachau
•	03.05., 08.30 Uhr	 �Gottesdienst
•	14.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Kindergottesdienst

  � Johanniskirche Dösen
08.05., 20.00 Uhr	� Taizé-Andacht

  � Martin-Luther-Kirche
•	03.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst 

mit Taufen und Paul-Gerhardt-Gedenken; 
mit Pfr. i. R. Bickhardt und Pfrn. Bickhardt-Schulz

•	17.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne

  � Stadtfestbühne (Rathausplatz)
10.05., 10.00 Uhr	 �Ökumenischer Gottesdienst 

mit Posaunenchor; mit u. a. Pfr. Bohne

  � St. Peter & Paul
•	01.05., 17.00 Uhr	 �Maiandacht
•	Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirche-markkleeberg.de
www.kirchenquartett.de

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 0761 888 4 9999

Eintritt: 5 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

... trifft Literatur mit Katrin Löffler

Pyramiden & Obeliske an der Pleiße
19.30 Uhr | Stadtbibliothek | Markkleeberg

1 1 .
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KULTURGESCHICHTE

VORTRAG

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

33. Markkleeberger Stadtfest vom 8. bis 10. Mai 2026

Am Freitagabend ist es wieder soweit: Kurz vor 19.00 
Uhr starten Angie Pörsch und Thorsten Weickert von 
Second Radio mit der Anmoderation, damit OBM 
Karsten Schütze gemeinsam mit den Vertretern der 
Markkleeberger Partnerstädte das Fest eröffnen kann. 
Anschließend sorgen die Bands Banda Comunale und 
Aeroplane für beste Stimmung. Ein Highlight des Abends 

ist die Light-Visual-Show an der Rathausfassade um 22.15 Uhr.
Diese wird auch am Samstag noch einmal wiederholt. Für die 

musikalische Unterhaltung am Abend sorgen dann The Porrid-
ges und die Queen-Tribute-Band MerQury.

Das vollständige Stadtfestprogramm liegt dieser Ausgabe bei 
und ist auf www.markkleeberg.de zum Download verfügbar.�bw
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Veranstaltungen
Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
01.05., 10.00 Uhr: Führung „Werkbahnbetrieb im Tagebau Espenhain“
14.05., 10.00 /12.00 /14.00 Uhr: Kinderaktionstag „Junge Konstrukteure“
31.05., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern „Von der Grube zum Berg“

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 07.06.: Sonderausstellung „Frauen“: Fotografien von Frauen aus drei 
Jahrhunderten offenbaren den Wandel des Frauenbildes.
bis 09.08.: Sonderausstellung „Günter Rössler zum 100. Geburtstag“: Die 
schönsten Aktfotografien des Markkleeberger Fotografen Günter Rössler.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 5.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei
09.05., 13.00 – 18.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
26.05., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do 13-18, Sa/So/Fei 10-18)
Erleben Sie Fahrten mit der Gartenbahn.
01. – 03.05.: Dampf in den Mai
14. – 17.05.: Dampftage zu Himmelfahrt
23. – 25.05.: Pfingstdampf im Modellbahnpark

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 26.06.
Ausstellung: „You are looking at one“ – 
Kartografie einer Erinnerung
Im Rahmen eines mehrjährigen Rechercheprojekts 
arbeitete die Künstlerin Mandy Gehrt individuelle 
Erinnerungen ungarisch-jüdischer Holocaustüber-
lebender am Beispiel von Dr. Zahava Szász Stessel 
auf und dokumentierte deren Lebensweg nach der 
Befreiung 1945 bis nach New York in der Gegenwart. Der Kulturbahnhof e. V. 
präsentiert eine Auswahl ihrer fotografischen Dokumentation in Deutschland, 
Ungarn, Zypern, Israel und New York.

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr, Eintritt frei)
03.05., 14.00 Uhr
Vernissage: „Kontraste – Leipziger Stadtansichten um 1960 
und ein sächsisches Dorf“ - Fotografien von Klaus Liebich
Der Leipziger Fotograf Klaus Liebich (1929 – 2023) 
lehrte mehrere Jahrzehnte lang an der Hoch-
schule für Grafik und Buchkunst. Er hinterließ 
ein umfangreiches Konvolut Farbfotografien mit 
Leipziger Stadtansichten, die die damalige Atmo-
sphäre in der Messestadt eindrucksvoll dokumentieren. Ganz anders verlief 
der Alltag im sächsischen Dorf Dölitzsch, den er nahezu 30 Jahre lang mit 
der Kamera begleitete. Ausstellung bis 14.06.

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 09.07.
Ausstellung: „anthropogen“ – Malerei von Hartmut Piniek
Zwei Regionen prägen Hartmut Pinieks künstlerisches Denken: die Ost-
seeküste und die Kohlegruben rund um Leipzig. Mit „anthropogen“ reflek-
tiert er menschliche Einflussnahme nicht allein als Eingriff in Landschaft 

und materielle Umwelt, sondern als existenzielle Betrachtung des Daseins 
selbst. Seine vielschichtigen Bildräume verbinden präzise gesetzte archi-
tektonische Fragmente mit minimiert gehaltenen Figuren in endlos wir-
kenden Räumen. In diesen Konstellationen erscheint Natur als kulturell und 
mental überformter Erfahrungsraum.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 31.03.: Sonderausstellung „Historisches Tabletop“

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	bis 03.05. (Di / Mi / So 10-18 Uhr, Do-Sa 10-20 Uhr)

Titanic – Eine immersive Reise
Die faszinierende und bewegende Geschichte der Titanic wird in einer ma-
gischen Symbiose aus gelebter Historie und moderner Inszenierung greifbar.

•	22. – 25.05. 
33. Wave-Gotik-Treffen   
Internationales Musik- und Kulturfestival

•	30. / 31.05., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

  � agra-Park
29.05., 17.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße)
Wein im Park
Spaziergang der kulinarischen Art mit Wein-Sommelier Heiko Rohr und 
Brigitte Wiebelitz, die über historische Fakten und Besonderheiten des 
Landschaftsparks zu berichten weiß.

WIR VERFÜHREN SIE. WIR VERFÜHREN SIE.
Wildparkgaststätte · Koburger Straße 12 · 04277 Leipzig 
Telefon: 0341 3913334 · E-Mail: wildpark@cafekandler.de

FEIERLICHKEITEN 
ALLER ART

FEIERN · GENIESSEN · VERWEILEN
CAFÉ KANDLER IN DER WILDPARKGASTSTÄTTE –

IHRE GEMÜTLICHE EINKEHR NACH JEDEM SPAZIERGANG

In der Wildparkgaststätte mit dem Café Kandler erwarten Sie 
regionale Speisen sowie feine Kuchen und Torten aus unserer 

Konditorei – die wohl besten der Stadt.

Ob Hochzeit, Geburtstag oder Familienfeier: Hier im Grünen 
wird Ihre Feier ebenso besonders wie die gemütliche Einkehr 

nach einem Spaziergang durch den Wildpark.

WWW.CAFEKANDLER.DE
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Veranstaltungen
  � agra-Park, Parkschloss Leipzig

•	01.05., 13.00 – 22.00 Uhr
Fäncy Open-Air
1. Mai heißt Open-Air-Zeit und wir sind sozusagen 
zurück im „Game“. Zu diesem Anlass dachten wir 
uns: Ganz royal schaukelt Fäncy zum diesjährigen 
Tanz in den Mai die Kronjuwelen am Parkschloss 
Leipzig. Das Line-up bleibt geheim und geil. Es gibt 
also nichts weiter zu sagen, außer: „Zieht euch was Hübsches an!“

•	03.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee  mit Georgie Fisher im Musikpavillon; Eintritt frei

•	10.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee  mit Lisa Akuah im Musikpavillon; Eintritt frei

•	14.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Vatertags-Matinee
Livemusik mit dem Musikverein Neukieritzsch-Regis e. V.; Eintritt frei

•	17.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee  mit Alice Hills im Musikpavillon; Eintritt frei

  � Bergbau-Technik-Park
•	02. / 03.05., ab 14.00 Uhr

Maientanz – Frühling gemeinsam feiern
Wenn der Frühling Einzug hält, wird getanzt. Gemeinsam wollen wir den 
Winter verabschieden und die warme Jahreszeit begrüßen – mit Musik, 
Bewegung und Begegnung – mit Irina Pauls.

•	14.05., 10.00, 12.00 & 14.00 Uhr
Kinderaktionstag „Junge Konstrukteure“
Der Bergbau-Technik-Park lädt am Himmelfahrtstag alle jungen Bergleute 
und Technikfans herzlich zu einem spannenden Erlebnistag ein! Unter 
Anleitung erfahrener Bergmänner erlebt ihr eine Praxis- und Theoriestunde 

rund um die Welt des Bergbaus. Am Ende erhaltet ihr euer eigenes Berg-
bau-Technik-Park-Konstrukteurs-Zertifikat – inklusive einer kleinen Über-
raschung zur Erinnerung.

  � Centralhalle Gaschwitz
•	01.05., 19.00 Uhr

Tanz in den Mai
Beschwingter Maientanz mit den Beats der 1980er und 1990er mit DJ Doc

•	10.05., 18.00 Uhr
Wer oben liegt, muss spülen
Annemarie Schmidt und Carsten Heyn öffnen die Beziehungskisten, fin-
den eisige Füße unter Bettdecken, geben Tipps zum Energiesparen beim 
Verkehr (FSK 18) und überlegen, ob sich die Liebe überhaupt noch rechnet.

•	16.05., 18.30 Uhr
East Street Band – A Tribute to Bruce Springsteen
Den unverkennbaren Springsteen-Sound und die Reibeisen-Stimme nach-
zuahmen trauen sich nicht viele Bands. Die East Street Band ist eine der 
wenigen, der das zweifelsohne gelingt.

•	22.05., 19.00 Uhr
The Rockset – A Tribute to Roxette
Da war doch was in Schweden Ende der 1980er … Abba? Nee, gabs lang 
nicht mehr! Eine kurzgeschorenen Blondine namens Marie Fredriksson 
mischte die internationale Popszene gemeinsam mit Per Gensle als Duo 
Roxette auf. Die Prager Band The Rockset lassen die Zeit wieder aufleben.

  � Fahrradkirche Zöbigker (Eintritt frei, Spende willkommen)
•	09.05., 16.00 – 18.00 Uhr

Tag der Begegnung
Interessantes aus Vergangenheit und Neues zur Fahrradkirche Zöbigker.
17.00 Uhr: „Nun will der Lenz uns grüßen“ – Konzert mit Frank Elzner und 
dem Laienchor „Vielharmonie Leipzig“

•	23.05., 14.00 – 17.00 Uhr
Mitmach-Musizieren für alle
Keine Aufführung – wir spielen nur zum eigenen Vergnügen! Einfach kom-
men und mitmachen ...

  � Festanger
•	30.04., ab 16.00 Uhr

Walpurgisnacht und Eröffnung der Festwiese
Hexenfeuer mit dem Stadtfanfarenzug und den 
tanzenden Hexen der „Tanzperlen des Zschopau-
tals“, Familienspaß mit Fahrgeschäften, Lecke-
reien und Musik von Major C. & Conny Vegas 
sowie DJ Mat K; Eintritt frei

•	01.05., ab 11.00 Uhr
1. Mai auf der Festwiese
Unterhaltung im Festzelt, Schausteller und Fahrgeschäfte haben geöffnet

•	02.05., 15.00 & 15.45 Uhr (Festzelt)
Puppentheater
„Die diebische Waldhexe“ und „Der Räuber Zottelbart“ mit Marian Redl; 
Eintritt frei

  � Hafen Zöbigker, MS Cospuden
16.05., 16.30 & 19.00 Uhr
Gintasting auf der MS Cospuden
Probieren Sie verschiedene Gins und Gin Tonic Long Drinks.

  � Kanupark Markkleeberg
08. – 10.05.
12. XXL-Paddelfestival
Für das XXL-Paddelfestival sind jede Menge Work-
shops, Schnupperangebote, Probefahrten mit Test-
booten, geführte Kanutouren und Technikkurse 
geplant. Hersteller und Händler bieten Paddelmate-
rial und Outdoor-Equipment an. Zutritt frei

Foto: Adobe Stock / D
ennis Bengs

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
AM SEE

Dienstag bis Sonntag 
ab 11:00 Uhr geöffnet
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  � Katharinenkirche Großdeuben

23.05., 15.00 Uhr
Musiksommer: Dich möcht ich erkennen
Mit Werken von Bach, Giacomelli, Händel und Vitali für Orgel und Gesang. 
Mit Kerstin Auerbach (Alt), Henriette Baldauf (Orgel) und Lektor Stefan Kugler 
(geistl. Wort); anschl. Begegnungscafé; Eintritt frei, Spende willkommen

  � Kirche Großstädteln (Eintritt frei; Spende willkommen)
•	02.05., 15.00 Uhr
Musiksommer: Jauchzet dem Herrn, alle Welt
Mit Carolin Creutz-Moritz (Sopran) und Kai Nestler (Orgel) unter Leitung von 
Andreas Moritz; geistl. Wort: Pfrn. Bickhardt-Schulz; anschl. Begegnungscafé
•	30.05., 15.00 Uhr
Musiksommer: Von der Kirchensonate zur Sinfonie
Ein Nachmittag mit Wolfgang Amadeus Mozart mit dem Ensemble Concer-
tino; geistl. Wort: Lektor Stefan Kugler; anschl. Begegnungscafé

  � Kirchenruine Wachau
•	16.05., 20.00 Uhr (bei Regen: Kirche Störmthal)

Bastian Bandt & Partner
Bastian Bandt macht poetische deutschspra-
chige Liedermacher-Musik, die Elemente aus 
Folk, Chanson und akustischem Singer-Song-
writer verbindet. Seine Lieder sind geprägt von 
einer warmen, tiefen Stimme, erzählerischen 
Texten und einer melancholisch-atmosphärischen Stimmung.

•	24.05., ab 10.00 Uhr
Wetplate-Fotografie
Erleben, wie ein Porträt entsteht. Kein Digitaldruck, kein Filter - nur ech-
tes analoges Handwerk!

•	24.05., 14.00 Uhr
Wave-Gotik-Treffen: Hexeros
Hexperos ist ein italienisches Musikprojekt, das neoklassische, Dark-
wave- und Ambient-Elemente zu atmosphärischen, filmischen Klang-
landschaften verbindet. Ihre Musik enthält oft ätherischen weiblichen 
Gesang, orchestrale Klangfarben sowie mittelalterlich oder folkloristisch 
inspirierte Melodien, die eine mystische, traumhafte Stimmung erzeugen.

  � Linde Wachau
30.04., ab 19.00 Uhr
Tanz in den Mai  mit DJ Robert

  � Martin-Luther-Kirche
02.05., 18.00 Uhr
SonnAbendMusik: Musik für Flöte und Orgel
Konzert mit Susanne Erhardt (Flöte) und Frank Zimpel (Orgel); Eintritt frei, 
Spende willkommen

  � Radlerhof Gaschwitz
14.05., 10.00 – 22.00 Uhr
Herrentag im Radlerhof
Zwei fantastische Live-Bands sorgen für die perfekte musikalische Beglei-
tung: Freut euch auf die mitreißenden Klänge von „Brother Loui“ und der 
„Döbelner Himmelfahrtsband“. Eintritt frei

  � Rathaus, Lindensäle
27.05., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr)
Tanznachmittag
Viel Musik, Unterhaltung, Spaß und tolle Stimmung mit DJane Elke Maguhn.

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
•	09.05., 11.00 Uhr

Klavierpodium
Mit Schülerinnen und Schülern der Musik- und Kunstschule Landkreis 
Leipzig; Eintritt frei

Deftige Hausmannskost 
aus der ostdeutschen Küche
Von Freitag bis Mittwoch 
haben wir für Sie ab 11:00 Uhr 
durchgehend warme Küche. 
Ob auf dem Freisitz oder 

in unserem gemütlichen Gastraum – 
wir heißen Sie herzlich willkommen.

Sie planen eine Feier oder ein Catering?
Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir 
gern unter 034297 773212, per 
Whatsapp unter 01575 7978570 
oder per E-Mail an 
info@neuseenland-stübl.com 
entgegen. Wir freuen uns auf Sie!

Hausgemacht schmeckt’s am besten – 
und wir machen sogar noch den Abwasch!

» Gaststätte
» Biergarten

» Catering

Neuseenland Stüb’l
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain 

www.neuseenland-stübl.com

› Koch / Köchin oder Küchenhilfe gesucht! ‹

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula (Forts.)
•	21.05., 19.00 Uhr

Ehemaligen-Solistenkonzert
Im Jubiläumsjahr „50 Jahre Musische Vertiefung an der RHS“ spielen ehema-
lige Schülerinnen und Schüler ein Konzert. Eintritt frei, Spende willkommen

  � Schloss Markkleeberg
03.05., 16.00 Uhr (Einlass: 15.30 Uhr)
Eine Klangreise zwischen Alter und Neuer Welt
Das internationale Leipziger Vokalensemble „Neue 
Welt“ verbindet Werke der Renaissance („Alte 
Welt“) mit Liedern aus der „Neuen Welt“ – ein musi-
kalischer Brückenschlag zwischen Europa und Ame-
rika. Eintritt frei, Spende willkommen

  � Stadtbibliothek
•	05.05., 15.30 Uhr

Nachrichtenwerkstatt: Es gibt für alles eine passende App
Workshop; Teilnahme frei, Anm. erforderl.: stadtbibliothek@markkleeberg.de

•	11.05., 19.30 Uhr
Pyramiden und Obeliske an der Pleiße
Von der Ägyptenbegeisterung im 19. Jh. zeugen so 
manche Bauwerke in der Messestadt. Und auch 
heute noch sind Pyramiden in der Unterhaltungs-
kultur beliebt, wie Belantis mit dem „Fluch des 
Pharao“ zeigt. Reisende aus Leipzig berichteten ab 
dem 16. Jh. über das geheimnisvolle Land am Nil. Der Vortrag geht an ausge-
wählten Beispielen dem Phänomen der Ägyptenbegeisterung nach. Aus der 
Reihe „Kulturgeschichte trifft Literatur“, präs. von Kulturgeschichte M’berg e. V.
Referentin: Katrin Löffler
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Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  � Stadtgebiet
•	08. – 10.05. (Rathausplatz, Rathausstraße, Festanger)

33. Markkleeberger Stadtfest
Wir laden Sie und Ihre Gäste zum Volksfest rund um das Rathaus ein 
und wünschen Ihnen und allen Mitwirkenden drei erlebnisreiche Tage. 
Das Programm finden Sie als Beilage in dieser Ausgabe.

•	08. – 10.05. (oft Start / Ziel: Wohlfühlzone Nähe Festanger)
7-Seen-Wanderung
Lass dich auf ein neues Wander-Erlebnis ein und 
nimm die Herausforderung Langstreckenwandern 
an oder genieße geführte Wandertouren. Sei 
dabei, wenn sich das Leipziger Neuseenland wie-
der in ein wahres Wander-Eldorado verwandelt!

  � Torhaus Dölitz
09.05., 10.00 – 18.00 Uhr
Torhausfest
Heute feiern die Vereine des Leipziger Ortsteils ihr 
traditionelles Fest. Mit Livemusik, Leckereien und 
Kinderaktionen ist für jeden etwas dabei. Abends 
ist das Museum im Torhaus im Rahmen der Leipzi-
ger Museumsnacht geöffnet; Eintritt zum Fest frei

  � Torhaus Markkleeberg
•	30.04., ab 17.00 Uhr (Biwakplatz)

Hexenfeuer zur Walpurgisnacht
Wir laden Sie ein, mit uns gemütlich am Feuer 
zu stehen. Dazu schmeckt unsere Hexenbowle, 
ebenso unsere Bratwürste und andere Lecke-
reien; Livemusik gibts von „Old Way“; Eintritt frei

• 01.05., 10.00 Uhr
Traditionelles Maibaumsetzen
Traditionell können Sie an der Maibirke Ihre Wünsche für das Jahr 2026 
mit einem symbolischen Bändchen einbinden. Unter musikalischer Beglei-
tung des Stadtfanfarenzugs wird diese dann aufgestellt. Eintritt frei

  �Wassermühle Dölitz
25.05., 10.00 – 18.00 Uhr
Deutscher Mühlentag
Mit Hoffest, Kulinarischem, Kinderprogramm, Führungen und regionalen 
Anbietern; Eintritt frei

  �Weißes Haus
•	17.05., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)

Herfurthsche Hausmusik – 5. Konzert
Mit Werken von Chopin, Viardot-Garcia, Dessauer, Guglielmo und Esprit 
Auber. Es musizieren Joanne D’Mello (Sopran), Gudrun Franke, Susanne 
Rein, Paul Zimnik und Violetta Khachikyan (alle Klavier).

•	19.05., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Auf den Spuren von Harry Potter
Begeben Sie sich mit uns auf die Spuren des Zau-
berlehrlings Harry Potter. Wir bringen Sie zu den 
schönsten Drehorten der Harry-Potter-Filmreihe 
– vom Süden Englands bis in den hohen Norden 
Schottlands. Der Hogwarts-Express, die Drehorte 
für die Große Halle, aber auch das Gleis 9 ¾ werden erkundet und die Unter-
schiede zwischen Film und Realität aufgezeigt!
Referentin: Vivien Fiedler

•	21.05., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Klassik im Parksalon – Klassenkonzert Liedgestaltung
Werkstattkonzert mit exzellenten jungen Musikerinnen und Musikern der 
HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

Mit dem Kulturzug nach Torgau:
Erlebnisreiche Entdeckungen in der Elbestadt

An jedem ersten Wochenende im Monat von Mai bis Dezember 
führt die S-Bahn-Linie S4 von Leipzig nach Torgau zu einem 
besonderen kulturellen Erlebnis. Der Zug startet samstags und 
sonntags jeweils um 10.16 Uhr am Leipziger Hauptbahnhof 
und erreicht nach rund 50 Minuten die Elbestadt.

n Auftakt mit dem Oberbürgermeister
Am 2. und 3. Mai erwartet die Besucher ein besonders festli-
cher Auftakt: Torgaus Oberbürgermeister Henrik Simon begrüßt 
die Gäste persönlich am Leipziger Hauptbahnhof – historisch 
gewandet und begleitet von zwei adligen Damen. Gemeinsam 
stimmen sie die Mitreisenden auf Torgau ein.

Dort beginnt das Programm direkt am Bahnsteig mit einer 
persönlichen Begrüßung durch einen Stadtführer. Es geht dann 
in die historische Altstadt. Die Besucher erhalten wertvolle 
Tipps, Informationsmaterial und ein kleines Präsent. Je nach 
Termin laden Kurzführungen dazu ein, eine immer neue Pers-
pektiven kennenzulernen.

Zum Auftaktwochenende steht die Ausstellung „Wurzeln und 
Flügel” im Mittelpunkt. Die interaktive Mitmachausstellung in 
der historischen Superintendentur regt dazu an, sich spielerisch 
mit zentralen Lebensfragen auseinanderzusetzen.

Am zweiten Aktionswochenende, dem 6. und 7. Juni, rückt 
die „Schlosskapelle – weltkulturerbeverdächtig“ bei einer Kurz-
führung in den Fokus.� bw

n Mehr Informationen:
www.torgau-tourismus.de › „Kulturzug Torgau“
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MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
die Nebentätigkeiten eines Bürgermeisters sind von besonderem 
Interesse. In München waren sie unlängst sogar wahlentscheidend. 
In Sachsen gibt es strenge Regelungen und man ist gut beraten, 
diese penibel einzuhalten.

So muss ich meine Tätigkeiten jährlich aufs Neue bei der Kommu-
nalaufsicht und beim Finanzamt abrechnen. Auch der Rechnungshof 
prüft diese ganz genau. Neben den Finanzen wird der Zeitaufwand 
bewertet. Schließlich muss für die eigentliche Haupttätigkeit ausrei-
chend Wochenarbeitszeit zur Verfügung stehen.

Bei einem Wahlbeamten gibt es arbeitsrechtlich nur eine Min-
destarbeitszeit von 40 Stunden. Die Zuverdienstgrenze bestimmt die 
Nebentätigkeitsverordnung mit maximal 7.000 Euro pro Jahr. Darü-
ber hinaus gehende Einnahmen sind an die Stadtkasse abzuführen.
Im Laufe der Jahre ist die Liste meiner Nebentätigkeiten stetig 

gewachsen. In manche Jobs kommt man qua Amt, andere ergeben 
sich aus Wahlen der unterschiedlichen Gremien.

So bin ich als Oberbürgermeister Aufsichtsratsvorsitzender unserer 
drei städtischen Unternehmen: Wohnungsbaugesellschaft (WBG), 
Markkleeberger Grundstücks- und Verwaltungsgesellschaft (MGV) 
sowie Entwicklungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen (EGW).

Gewählt durch die Gesellschafterversammlung der Kommunalen 
Beteiligungsgesellschaft an der enviaM bin ich KBE-Aufsichtsrats-
mitglied und von diesem Gremium zum Aufsichtsratsvorsitzenden 
bestimmt. 

Am Unternehmen enviaM sind circa 650 Städte und Gemeinden 
und kommunale Unternehmen aus Sachsen, Brandenburg, Thürin-
gen und Sachsen-Anhalt beteiligt. Bei der KBE werden die sächsi-
schen und brandenburgischen Anteile verwaltet.

Oberbürgermeister Karsten Schütze hat bei all seinen Aufgaben 
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Die Hauptversammlung der enviaM-Aktio-
näre hat mich wiederum in den Aufsichts-
rat der enviaM gewählt. Markkleeberg ist 
ein Standort der enviaM-Gruppe und einer 
der größten Arbeitgeber in unserer Stadt.

Neben der Energie ist Wasser ein wei-
terer Schwerpunkt. Per Amt bin ich Mit-
glied in der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes für Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Leipzig Land 
(ZV WALL). Deren Mitglieder haben mich 
zum Verbandsvorsitzenden und zum Mit-

glied im Aufsichtsrat der Kommunalen Wasserwerke Leipzig (KWL) 
gewählt. Dort bin ich wiederum stellvertretender Aufsichtsratsvor-
sitzender. 

Mit Energie und Wasser werden von mir zwei wichtige Felder 
der Daseinsvorsorge besetzt. Die KWL betreiben im Auftrag des 
ZV WALL die Trink- und Abwassertechnik in unserer Stadt. Unser 
Trinkwasser wird von der FEO geliefert, die dieses im Wasserwerk 
Torgau-Ost gewinnt. Die Leipziger Ratsversammlung hat für 
mich als Mitglied des Aufsichtsrates der Fernwasserversorgung 
Elbaue-Ostharz (FEO) votiert. Dort haben wir im Interesse der Mit-
sprache die Stimmrechte mit Leipzig gebündelt.

Markkleeberg ist auch Mitglied des Zweckverbandes Kommuna-
les Forum Südraum Leipzig. Die Mitglieder der Verbandsversamm-
lung haben mich zum Vorsitzenden gewählt. Hier vertrete ich die 
Interessen von zwölf Südraum-Kommunen bei der Entwicklung 
der Bergbaufolgelandschaft.

Ein weiteres Ehrenamt ist der Vorsitz des Kreisverbandes des 
Sächsischen Städte- und Gemeindetages (SSG), wo ich von den 
Landkreis-Bürgermeistern gewählt wurde. In der Folge vertrete ich 

unseren Landkreis im Präsidium und im Landesvorstand des SSG in 
Dresden.

Darüber hinaus bin ich in mehreren Markkleeberger Vereinen 
Mitglied. Im Verein Pro agra-Park e.V. darf ich Ehrenmitglied sein. 
Zudem bin ich Mitglied im Kuratorium des Leipziger ZOOs und 
somit dessen Botschafter.

Darüber hinaus wurde ich bei der Kommunalwahl 2024 erneut 
in den Kreistag gewählt, wo ich seit 2004 Mitglied bin. Durch den 
Kreistag wiederum bin ich gewähltes Mitglied im Zweckverband 
für den Nahverkehrsraum Leipzig (ZVNL) und beim Regionalen 
Planungsverband Leipzig-Westsachsen.

Jetzt könnten Sie fragen, wie das denn alles zu schaffen ist? 
Meine Antwort: Die Woche hat sieben Tage mit jeweils 24 Stun-
den. Motivation, Interesse, Freude an der Arbeit und ein gutes 
Zeitmanagement sind notwendig. Am Ende dreht sich alles um 
das Wohl unserer Stadt und damit um meine Aufgabe als Ober-
bürgermeister.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

Stopfarbeiten am Bahnübergang Rathausstraße
Am Donnerstag, 7. Mai, ist der Bahnübergang in der Rathaus-
straße für circa eine Stunde auch für Fußgänger gesperrt. Grund 
sind Stopfarbeiten der Deutschen Bahn. 

Diese sind zwischen 8 und 12 Uhr geplant. In diesem Zeit-
raum wird die einstündige Vollsperrung eingetaktet. Die genaue 
Zeit kann baubedingt erst am Mittwoch, 6. Mai, im Zuge der 
Vorbereitungsarbeiten definiert werden. Dabei werden Platten 
herausgehoben – eine Reihe verbleibt für Fußgänger – und eine 

Behelfsbrücke für Fußgänger eingerichtet. Am Donnerstag, 7. Mai, 
werden die Platten wieder eingebaut und bis zum Freitag, 8. Mai, 
um 12 Uhr verfugt. 

Während der einstündigen Vollsperrung für Fußgänger am 
7. Mai ist ein Ansprechpartner der Deutschen Bahn vor Ort. Ein 
Shuttle ist wegen des kleinen Zeitfensters nicht vorgesehen.

Deutsche Bahn

Brückentag: Stadtverwaltung nach Himmelfahrt geschlossen
Die Stadtverwaltung Markkleeberg und die nachgeordneten Ein-
richtungen, darunter die Stadtbibliothek, sind am Freitag, 15. Mai 

2026, wegen des Brückentages nach Christi Himmelfahrt geschlos-
sen. Wir bitten, dies bei Terminvereinbarungen zu beachten.

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 5. Mai 2026, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen im Stadtgebiet Markkleeberg 
finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich Bürger & Rathaus > Service > Baustellenreport.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Straßensperrungen zum Stadtfest und zur 7-Seen-Wanderung
Zum Markkleeberger Stadtfest und der 7-Seen-Wanderung sind 
vom Donnerstag, den 7. Mai, bis Montag, den 11. Mai 2026, meh-
rere Straßensperrungen notwendig. Nachfolgend finden Sie die 
Regelungen. Wir bitten darum, Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb 
des gesperrten Bereichs zu parken.

Feste Durchfahrtssperren und Parkverbote
• Rathausstraße: zwischen Rathausplatz und Mittelstraße 

Do. – Mo., 7. Mai, 8 Uhr, bis 11. Mai 2026, 12 Uhr
• Raschwitzer Straße: Höhe Technisches Rathaus

Do. – Mo., 7. Mai, 8 Uhr, bis 11. Mai 2026, 12 Uhr
• Raschwitzer Straße: Höhe Parkplatz „Alte Turnhalle“

Do. – Mo., 7. Mai, 8 Uhr, bis 11. Mai 2026, 12 Uhr
• Brücke Mönchereistraße / Pleiße:

Do. – Mo., 7. Mai, 8 Uhr, bis 11. Mai 2026, 12 Uhr

Mobile Durchfahrtssperren und Parkverbote
• Rathausplatz:

Do. – Mo., 7. Mai, 12 Uhr, bis 11. Mai 2026, 16 Uhr
• Alt-Oetzsch – Am Festanger – Mönchereistraße:

Fr. – So., 8. Mai, 8 Uhr, bis 10. Mai 2026, 20 Uhr
• Raschwitzer Straße / Ecke Mönchereistraße:

Fr. – So. 8. Mai, 12 Uhr, bis 10. Mai 2026, 20 Uhr

Straßenquerungen der 7-Seen-Wanderer
Wegen des Starts der 7-Seen-Wanderung kommt es am Freitag, 
den 8. Mai 2026, auf der Seenallee zu kurzzeitigen Verkehrsbe-

hinderungen. Hier überqueren die Wanderinnen und Wanderer die 
Straße.
8. Mai 2026, 18 – 19 Uhr: Hauptstraße, Cröbernsche Straße 
8. Mai 2026, 18 – 19.30 Uhr: Ziegeleiweg, Höhe Equipagenweg 

Besucherparkplatz für Stadtfest und 7-Seen-Wanderung
Die Stadtverwaltung Markkleeberg stellt für die Gäste des Stadt-
festes und der 7-Seen-Wanderung die großen Parkflächen auf 
dem Mönchereiplatz im agra-Parkgelände (Zufahrt über Seenallee 
– Kirchstraße – Mönchereistraße) kostenfrei zur Verfügung.
Barrierefreie Parkplätze werden in der Gartenstraße sowie auf dem 
agra-Parkplatz in der Raschwitzer Straße ausgewiesen.

Die Stadt Markkleeberg bittet für die Sperrungen und Verkehrsein-
schränkungen um Ihr Verständnis.

Kontakt für Rückfragen: tourismus@markkleeberg.de

Stadtverwaltung Markkleeberg, Amt für Recht und Ordnung und 
Amt für Kultur und Tourismus

STADTFEST 
8.–10. MAI 2026 … SEENsationell in Sachsen.

www.markkleeberg.de

Markkleeberg-Wachau

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Ticket: 10 €
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg
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&

10.05.2
0

2
6

MARKKLEEBERG
RUNDFAHRT mit dem Oberbürgermeister
Sa. 09. Mai | 11 – 13 Uhr & So. 10. Mai | 14 – 16 Uhr

MIT DEM BUS ENTDECKEN

       STADTRUNDFAHRT
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Amtliche Bekanntmachungen

Aktuelles aus der Stadtbibliothek 
Pyramiden und Obelisken an der Pleiße
Kulturgeschichte trifft Literatur / Vortragende: Katrin Löffler
11. Mai 2026, 19.30 Uhr

Um Pyramiden, Obelisken, Reisebe-
richte wird es in einem Vortrag von 
Katrin Löffler gehen. Als Autorin 
eines neu erschienenen Buches im 
Lehmstedt-Verlag Leipzig unter dem 
Titel „Pyramiden an der Pleiße“, wird 
sie sich auf den Spuren des Alten 
Ägypten in Leipzig bewegen. Sie ist 
auch Verfasserin zahlreicher span-
nender historischer Ausflüge, die in 
den Leipziger Blättern veröffentlicht 
wurden. Von der Ägyptenbegeiste-
rung, die im 19. Jahrhundert auf-
kam, zeugen so manche Bauwerke 
im Stadtbild und auf Friedhöfen 
in der Messestadt. Und auch heute 
noch sind Pyramiden in der populä-
ren Unterhaltungskultur beliebt, wie 
Belantis mit dem „Fluch des Pharao“ 
zeigt. Reisende aus Leipzig berichte-

ten ab dem 16. Jahrhundert über das geheimnisvolle Land am Nil. 
Der Vortrag geht an ausgewählten Beispielen dem Phänomen der 
Ägyptenbegeisterung nach.
Eintritt 5 Euro im Vorverkauf und an der Abendkasse, Einlass ab 
19 Uhr.

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, 3. Juni 2026, 17.30 Uhr, im Großen 
Lindensaal (Rathaus) statt. 

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, 5. Mai 2026, im 

Beratungsraum 103 des Markkleeberger Rathauses zur Sitzung 
zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr.

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Diens-
tag, 19. Mai 2026, um 18 Uhr, zur nächsten öffentlichen Sitzung. 
Versammlungsort ist der Beratungsraum 103. 

Karsten Schütze, Oberbürgermeister

Verlängerte Sperrung am Knotenpunkt B 2 / Seenallee  
wegen Instandsetzungsarbeiten
Zur Durchführung notwendiger Instandsetzungsarbeiten infolge 
der massiven Winterschäden kommt es im Bereich des Knoten-
punkts B 2 / Seenallee zu einer verlängerten Vollsperrung.

Am Knotenpunkt B 2 / Seenallee im Bereich der Abfahrt der B 2 
wurden erhebliche Winter- und Betriebsschäden an Fahrbahn 
und Nebenanlagen festgestellt. Dazu zählen unter anderem Risse, 
Ausbrüche in der Asphaltdeckschicht sowie beschädigte Randein-
fassungen. Zusätzlich ist eine Induktionsschleife in der Fahrbahn 
ausgefallen, die für die Steuerung der Ampelanlage erforderlich ist.

Zur Sicherstellung der Verkehrssicherheit und eines geordneten 
Verkehrsablaufs ist eine kurzfristige Instandsetzung der Fahrbahn, 
der Randeinfassung sowie der Induktionsschleife notwendig.

Im Zeitraum vom 11. bis 15. Mai 2026 ist bereits eine Vollsper-
rung des Bereichs aufgrund von Arbeiten am Brückenbauwerk 
über die B 2 vorgesehen. Um die erforderlichen Instandsetzungs-
arbeiten gebündelt durchführen zu können, wird die Sperrung bis 
zum 21. Mai 2026 verlängert. Die Maßnahmen werden inner-
halb dieses zusammenhängenden Sperrzeitraums umgesetzt, um 
zusätzliche Verkehrseinschränkungen zu vermeiden und die Arbei-
ten effizient abzuschließen.

Landratsamt Landkreis Leipzig / Amt für Straßenbau

Stadtnachrichten

Bildnachweis: Archiv För-
derkreis Kulturgeschichte 
Markkleeberg e.V.

Di 05.05. 15:30 Uhr Es gibt für alles eine passende App
Di 09.06. 15:30 Uhr Online-Bezahlfunktionen
Di 08.09. 15:30 Uhr Elektronische Patientenakte
Mo 05.10. 18:30 Uhr Kryptowährung
Di 10.11. 15:30 Uhr Digitaler Nachlass und Datenschutz

Mehr erfahren: nachrichtenwerkstatt.com
Anmeldung erforderlich, nur noch Restplätze vorhanden
stadtbibliothek@markkleeberg.de | 0341 3580727

Eine Veranstaltung von Medienpartner

na
ch

ric
ht

en
w

er
ks

ta
tt.

co
m

Workshops und 
Infonachmittage in der 
Stadtbibliothek Markkleeberg

2026



4 Markkleeberger Stadtnachrichten 09 / 2026 | 29. April 2026

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Amtliche Bekanntmachungen

Aktuelles aus der Stadtbibliothek 
Pyramiden und Obelisken an der Pleiße
Kulturgeschichte trifft Literatur / Vortragende: Katrin Löffler
11. Mai 2026, 19.30 Uhr

Um Pyramiden, Obelisken, Reisebe-
richte wird es in einem Vortrag von 
Katrin Löffler gehen. Als Autorin 
eines neu erschienenen Buches im 
Lehmstedt-Verlag Leipzig unter dem 
Titel „Pyramiden an der Pleiße“, wird 
sie sich auf den Spuren des Alten 
Ägypten in Leipzig bewegen. Sie ist 
auch Verfasserin zahlreicher span-
nender historischer Ausflüge, die in 
den Leipziger Blättern veröffentlicht 
wurden. Von der Ägyptenbegeiste-
rung, die im 19. Jahrhundert auf-
kam, zeugen so manche Bauwerke 
im Stadtbild und auf Friedhöfen 
in der Messestadt. Und auch heute 
noch sind Pyramiden in der populä-
ren Unterhaltungskultur beliebt, wie 
Belantis mit dem „Fluch des Pharao“ 
zeigt. Reisende aus Leipzig berichte-

ten ab dem 16. Jahrhundert über das geheimnisvolle Land am Nil. 
Der Vortrag geht an ausgewählten Beispielen dem Phänomen der 
Ägyptenbegeisterung nach.
Eintritt 5 Euro im Vorverkauf und an der Abendkasse, Einlass ab 
19 Uhr.

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, 3. Juni 2026, 17.30 Uhr, im Großen 
Lindensaal (Rathaus) statt. 

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, 5. Mai 2026, im 

Beratungsraum 103 des Markkleeberger Rathauses zur Sitzung 
zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr.

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Diens-
tag, 19. Mai 2026, um 18 Uhr, zur nächsten öffentlichen Sitzung. 
Versammlungsort ist der Beratungsraum 103. 

Karsten Schütze, Oberbürgermeister

Verlängerte Sperrung am Knotenpunkt B 2 / Seenallee  
wegen Instandsetzungsarbeiten
Zur Durchführung notwendiger Instandsetzungsarbeiten infolge 
der massiven Winterschäden kommt es im Bereich des Knoten-
punkts B 2 / Seenallee zu einer verlängerten Vollsperrung.

Am Knotenpunkt B 2 / Seenallee im Bereich der Abfahrt der B 2 
wurden erhebliche Winter- und Betriebsschäden an Fahrbahn 
und Nebenanlagen festgestellt. Dazu zählen unter anderem Risse, 
Ausbrüche in der Asphaltdeckschicht sowie beschädigte Randein-
fassungen. Zusätzlich ist eine Induktionsschleife in der Fahrbahn 
ausgefallen, die für die Steuerung der Ampelanlage erforderlich ist.

Zur Sicherstellung der Verkehrssicherheit und eines geordneten 
Verkehrsablaufs ist eine kurzfristige Instandsetzung der Fahrbahn, 
der Randeinfassung sowie der Induktionsschleife notwendig.

Im Zeitraum vom 11. bis 15. Mai 2026 ist bereits eine Vollsper-
rung des Bereichs aufgrund von Arbeiten am Brückenbauwerk 
über die B 2 vorgesehen. Um die erforderlichen Instandsetzungs-
arbeiten gebündelt durchführen zu können, wird die Sperrung bis 
zum 21. Mai 2026 verlängert. Die Maßnahmen werden inner-
halb dieses zusammenhängenden Sperrzeitraums umgesetzt, um 
zusätzliche Verkehrseinschränkungen zu vermeiden und die Arbei-
ten effizient abzuschließen.

Landratsamt Landkreis Leipzig / Amt für Straßenbau

Stadtnachrichten

Bildnachweis: Archiv För-
derkreis Kulturgeschichte 
Markkleeberg e.V.

Di 05.05. 15:30 Uhr Es gibt für alles eine passende App
Di 09.06. 15:30 Uhr Online-Bezahlfunktionen
Di 08.09. 15:30 Uhr Elektronische Patientenakte
Mo 05.10. 18:30 Uhr Kryptowährung
Di 10.11. 15:30 Uhr Digitaler Nachlass und Datenschutz

Mehr erfahren: nachrichtenwerkstatt.com
Anmeldung erforderlich, nur noch Restplätze vorhanden
stadtbibliothek@markkleeberg.de | 0341 3580727

Eine Veranstaltung von Medienpartner

na
ch

ric
ht

en
w

er
ks

ta
tt.

co
m

Workshops und 
Infonachmittage in der 
Stadtbibliothek Markkleeberg

2026

Markkleeberger Stadtnachrichten 09 / 2026 | 29. April 2026 5

Stadtnachrichten

Kanupark-News
Es wird wieder wild: Kanupark startet in Jubilä-
umssaison 
Im Mai startet der Kanupark Markkleeberg seine 20. 
Saison. Der offizielle Rafting- und Surf-Beginn ist am 
14. Mai. Schon eine Woche vorher lockt vom 8. bis 
10. Mai das 12. XXL-Paddelfestival mit einem vielfäl-
tigen Programm interessierte Anfänger und erfahrene 
Paddler in den Kanupark. Wer nicht so lange warten 

möchte, kann sich bereits beim Soft Opening vom 1. bis 3. Mai in 
die Fluten des Kanuparks stürzen. Buchungen für alle Wassersport- 
Erlebnisse sind unter www.kanupark-markkleeberg.com möglich.

Paddeln und Surfen am ersten Mai-Wochenende
Beim Soft Opening vom 1. bis 3. Mai werden Zeiten fürs Wildwa-
sser-Rafting, Profi-Wellensurfen und Wildwasser-Kajak angebo-
ten. Geraftet werden kann am Freitag, Sonnabend und Sonntag 
zu verschiedenen Zeiten. Das Wildwasser-Vergnügen kostet an 
diesen Tagen 47 Euro. Für geübte Surfer gibt es am Sonnabend die 
Gelegenheit, ihr Können auf der stehenden Welle zu testen. Der 
Preis für ein Ticket kostet 50 Euro. Erfahrene Kajak-Fahrer können 
an allen drei Tagen ihrem Hobby nachgehen und das wilde Wasser 
bezwingen. Angeboten werden 2-Stunden und 4-Stunden-Tickets 
für 22 bzw. 33 Euro. Unter www.kanupark-markkleeberg.com sind 
die genauen Uhrzeiten ersichtlich. Hier kann auch direkt online 
gebucht werden.

Kanusport erleben beim XXL-Paddelfestival
Vom 8. bis zum 10. Mai wird der Kanupark wieder zum Zentrum 
des Paddelsports: Bei der 12. Auflage des XXL-Paddelfestivals 
werden jede Menge Workshops, Schnupperkurse, Wettkämpfe 
und Testmöglichkeiten angeboten. Neben bewährten Programm-
punkten wie dem großen Aussteller- und Testgelände, dem Ken-
terrollen-Wettbewerb, dem SUP-Rennen auf dem Markkleeberger 
See und der PALM-Junior-Trophy wird es auch einige neue Höhe-
punkte geben. Dazu gehört der „Kajak-Pinball by Prijon“, bei dem 
Dreier-Teams im Wildwasser einen großen Pezziball ins Ziel beför-
dern müssen. Das spektakuläre Rennen wird am Sonntag gegen 12 
Uhr stattfinden und für jede Menge Spaß sorgen. Am Sonnabend 
wird ab 11 Uhr das „Triple-Mix-Staffelrennen“ ausgetragen. Der 
Wettkampf findet im Rahmen der inklusiven Aktion „Paddeln für 
ALLE“ statt und möchte zeigen, wie Breiten- und Inklusionssport 
gemeinsam erlebt werden kann.

Das gesamte Wochenende über wird zudem die Deutsche Meis-
terschaft im Wildwasser-SUP ausgetragen. Surfer können an allen 
drei Tagen für jeweils 25 Euro an sechs Sessions „Profi-Wellenrei-
ten“ teilnehmen. Für die jüngsten Besucher gibt es im Kinderland 
Geschicklichkeitsspiele und eine Hüpfburg.

Der Eintritt zum Festivalgelände ist für alle Besucher frei. Die 
Nutzung der Wildwasserstrecken ist erfahrenen Paddlern vorbe-
halten, Tickets sind online oder vor Ort erhältlich. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.paddelfestival.de.

Wildwasser-Spaß für alle am 14. Mai
Der offizielle Start in die Rafting- und Surfsaison ist am 14. Mai. 
Dank des Feier- und Brückentags können sich Wassersportfans 
gleich an vier aufeinanderfolgenden Tagen in den wilden Fluten 
vergnügen. Neben dem Wildwasser-Rafting werden am ersten 
Wochenende der Jubiläums-Saison auch DUO-Rafting, ein Surf-
Kurs für Anfänger, Profi-Wellensurfen sowie Zeiten für geübte 
Kajakfahrer angeboten.

Tipp: Das Wildwasser-Rafting ist im Monat Mai vergünstigt 
erhältlich. Das Einzelticket kostet hier nur 47 statt regulär 55 Euro. 
Alle Informationen sowie die Möglichkeit online zu buchen, gibt es 
unter www.kanupark-markkleeberg.com.

Die 20. Kanupark-Saison geht bis zum 27. September. Danach 
findet mit den Deutschen Meisterschaften im Kanu-Slalom vom  
2. bis 4. Oktober der nationale Wettkampfhöhepunkt in Markkleeberg 
statt.

Beim Soft Opening vom 1. bis 3. Mai kann im Kanupark auch gesurft 
werden. Foto: Kanupark Markkleeberg

Jede Menge Action im Wildwasser gibt’s im Kanupark beim 12. XXL-Pad-
delfestival zu sehen. Foto: Kanupark Markkleeberg

Am 14. Mai ist offizieller Rafting- und Surfstart im Kanupark Mark- 
kleeberg. Foto: Kanupark Markkleeberg

Die Ausgabe 10 / 2026 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 13. Mai 2026.
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Fairer Kleidertausch und Feministische Ausstellung auf dem Stadtfest
Am Samstag, 9. Mai, wird es am Stand der Gleichstellung Aktionen 
zu Feminismus und zum Fairen Handel geben.

Von 10 bis 14 Uhr präsentiert das Feministische Netzwerk 
Markkleeberg eine Ausstellung mit feministischen Perspektiven 
und mikrofeministischen Aktionsideen für den Alltag. Die vielen 
aktuellen Fälle von Sexismus, Gewalt und patriarchaler Machtaus-
übung zeigen deutlich, wie notwendig es noch immer ist, sich für 
feministische Anliegen stark zu machen.

Im Anschluss, von 14 bis 18 Uhr, organisiert die Fairtrade-Gruppe 
Markkleeberg einen Kleidertausch – wer mag, kann bis zu fünf gut 
erhaltene Kleidungsstücke mitbringen und sich andere Second-

Hand-Stücke mitnehmen. Gebrauchte Kleidung weiterzutragen, 
spart Ressourcen und schützt die Umwelt. Die globale Modeindus-
trie ist oft mit Ausbeutung und Umweltzerstörung verbunden. Wir 
wollen zum Thema Fast Fashion und Fair Fashion sensibilisieren 
und dazu anregen, sich bewusst mit der eigenen Kleidung ausei-
nanderzusetzen. Zudem gibt es die Gelegenheit, faire Baumwoll-
beutel zu bemalen und sich auszutauschen.

Wer Lust hat, kann einfach vorbeikommen, sich umschauen, 
mitmachen oder ins Gespräch kommen. Wir freuen uns!

Susann Eube, Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte

Jetzt noch anmelden und Startplatz sichern – die 7-Seen-Wanderung 
2026 steht vor der Tür!
Der Countdown läuft: Nur noch wenige Tage bleiben, um sich 
einen Startplatz für die 7-Seen-Wanderung 2026 zu sichern. 

Für die ungeführten Touren ist eine Online-Anmeldung nur 
noch bis zum 3. Mai 2026 möglich. Die Anmeldung für die geführ-
ten Touren ist bereits geschlossen. 

Für Kurzentschlossene sind – je nach Verfügbarkeit – Nachmel-
dungen vor Ort möglich.

Vom 8. bis 10. Mai wird das Leipziger Neuseenland wieder zur 
Bühne für ein Wochenende voller Bewegung, Natur und besonde-
rer Momente rund um Markkleeberg.

Neu dabei: der „Neuseenwalk“ – 36 Kilometer, komplett am 
Tag und ohne Nachtetappe. Start und Ziel liegen zentral in Mark- 

kleeberg. Perfekt für alle, die sportlich unterwegs sein wollen, ohne 
großen Logistikaufwand.

Für echte Ausdauerfans warten die 100-Kilometer-Strecken 
„Neuseenland XXL“ und „Dreiländertour XXL“ – mit beeindrucken-
den Distanzen durch abwechslungsreiche Landschaften und über 
Ländergrenzen hinweg.

Auch für alle anderen gibt es zahlreiche Möglichkeiten, die Region 
aktiv zu entdecken: Die Vielfalt an ungeführten Touren bietet pas-
sende Strecken für jedes Niveau – von entspannt bis anspruchsvoll. 
Jetzt anmelden und dabei sein!

Amt für Kultur und Tourismus

Bunte Osterfreude verbindet Jung und Alt
In der AWO Kita „Zur Sonne“ stand Anfang 
April alles im Zeichen von Ostern. Beim dies-
jährigen Eiertausch hatten die Kinder die 
Möglichkeit, ein selbst gebasteltes Osterei für 
den Osterstrauß ihrer Gruppe mitzubringen.

Mit viel Kreativität entstanden dabei kun-
terbunte Eier aus verschiedensten Materia-
lien. Jedes Kind durfte sein ganz persönliches 
Kunstwerk an den Osterstrauß hängen und so 
die Gruppenräume frühlingshaft schmücken.

Als kleine Überraschung erhielten die Kin-
der im Gegenzug ein Überraschungsei. Die 
Freude darüber war groß und sorgte für viele 
strahlende Gesichter.

Da die Kita über die Osterfeiertage geschlos-
sen war, blieb der liebevoll geschmückte 
Osterstrauß jedoch nicht unbeachtet. Die 

Osterdekoration wurde an das Seniorendomi-
zil der AWO Leipziger Land gGmbH weiterge-
geben. Dort konnten sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner an den bunten Bastelarbeiten 
der Kinder erfreuen.

So sorgte der Eiertausch nicht nur für 
Vorfreude auf Ostern in der Kita, sondern 
brachte zugleich ein Stück Frühlingsfreude 
zu den Seniorinnen und Senioren – ganz im 
Sinne des Miteinanders zwischen den Gene-
rationen.

Das Team der AWO Kita „Zur Sonne“

Foto: AWO Kita „Zur Sonne“

Herzliche Einladung zum „Tag der offenen Tür“ 
Die AWO Kita „Zur Sonne“ öffnet ihre Türen und lädt alle Familien 
und Interessierten herzlich zum Tag der offenen Tür am Samstag, 
den 30. Mai 2026, ein. 

Von 10 bis 14 Uhr haben große und kleine Gäste die Gelegen-
heit, unsere Kita kennenzulernen, einen Blick in unsere liebevoll 
gestalteten Räume zu werfen und mehr über unsere pädagogische 
Arbeit zu erfahren. Unser Team steht für Fragen und Gespräche 
gerne zur Verfügung. 

Für Kinder wird es verschiedene Spiel- und Mitmachangebote 
geben. Außerdem ist für das leibliche Wohl mit kleinen Snacks und 
Getränken gesorgt. 

Kommt vorbei, lernt unsere Kita und unser Team kennen und 
verbringt gemeinsam mit uns ein paar schöne Stunden! Wir freuen 
uns auf viele neugierige Besucherinnen und Besucher! 

Team der AWO Kita „Zur Sonne“
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Osterbacken der Schulanfänger im Marktkauf
Am 31. März 2026 erlebten die 
Schulanfänger der AWO Kita 
„Zur Sonne“ einen ganz beson-
deren Vormittag: Gemeinsam 
ging es zum Osterbacken in den 
Marktkauf.

Schon bei der Ankunft wur-
den die Kinder herzlich vom 
Marktleiter Herrn Schultze emp-
fangen. In der Mall war bereits 
alles liebevoll für die kleinen 
Bäckerinnen und Bäcker vorbe-
reitet. Voller Vorfreude machten 
sich die Schulanfänger sofort 
ans Werk.

Zuerst wurde der Teig kräftig 
geknetet. Anschließend rollten 

die Kinder ihn mit viel Begeisterung aus. Nun konnten zahlreiche 
Osterplätzchen in verschiedenen Formen ausgestochen werden. 
Danach wurden die Plätzchen in den Backshop gebracht, wo sie 
frisch gebacken wurden.

Besonders viel Freude bereitete den Kindern das Verzieren der 
fertigen Plätzchen. Mit buntem Zuckerguss, farbenfrohen Streu-
seln und kleinen Marshmallows entstanden viele fantasievolle und 
leckere Kunstwerke.

Natürlich durften die selbst gebackenen Osterplätzchen 
anschließend mit in die Kita genommen werden. Dort wurden sie 
gemeinsam mit allen Kindern der Einrichtung gegessen.

Die Schulanfänger der AWO Kita „Zur Sonne“ bedanken sich 
herzlich beim Marktkauf-Team und besonders beim Marktleiter 
für diesen schönen Vormittag.

Das Team der AWO Kita „Zur Sonne“ 

Die AWO Kita „Am Wasserturm“ hat das schönste Oster-Ei
Nach einem Anruf von GLOBUS Markkleeberg-Wachau und der 
Nachfrage zur Teilnahme am Wettbewerb „Wer gestaltet das 
schönste Oster-Ei?“, war für uns schnell klar, da wollen wir mit-
machen. 

Und so begann die Suche nach Ideen zum Gestalten, Bema-
len und Bekleben des Oster-Eies. Natürlich sollte es etwas ganz 
Besonderes, unsere Kita „Am Wasserturm“ präsentieren und ein 
Gemeinschaftsprojekt von allen Gruppen werden. 

Jede Gruppe übernahm also eine Aufgabe und so entstanden 
gebastelte und beklebte Blumen, Schmetterlinge und Osterhasen. 
Deckel von Gläsern wurden verziert, das Ei mit Papier ausgestopft, 
sowie mit Krepppapier und Wolle eingesponnen. Zusätzlich wurde 
ein Küken gebastelt und unser „Wasserturm“ als Wahrzeichen 
unterhalb des Eies angebracht. 

Eine Woche lang stand dann unser Oster-Ei neben zwei weite-
ren Mitstreitern im GLOBUS Markt Markkleeberg-Wachau und es 
konnte eifrig für unser Ei abgestimmt werden. Die Teilnahme ver-
breitete sich schnell in der Elternschaft und weit darüber hinaus 
und es wurde fleißig eingekauft und abgestimmt. 

Am Dienstag vor Ostern gab es dann die Siegerehrung. Unser 
Oster-Ei hatte die mit Abstand meisten Stimmen und belegte 
somit den 1. Platz. Als Preis wartete ein 150 Euro Einkaufsgut-
schein für GLOBUS, den wir für die ein oder andere Anschaffung 
zugunsten unserer Kinder einlösen werden.

DANKE an GLOBUS für die Möglichkeit zur Teilnahme, DANKE an 
alle fleißigen kleinen und großen Helfer, Ideenträger und kreativen 
Köpfe und ein ganz großes DANKESCHÖN an all diejenigen, die für 
unser Oster-Ei abgestimmt haben.

Es war ein tolles Kita-Projekt!

Das Team der AWO Kita „Am Wasserturm“

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 12. Mai 2026 
• Beratung Finanzdienstleistung: 19. Mai 2026
jeweils 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
in der Neuen Straße 2 in Gaschwitz zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr sowie donnerstags und freitags von 
10 bis 15 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte 
Kleidung, Haushaltswaren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spiel-

waren. Möbel sind im Sozialmarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) 
erhältlich und werden auch geliefert.
Weitere Informationen unter Telefon 034299 591010.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr.

Foto: AWO Kita „Zur Sonne“

Foto: AWO Kita „Am Wasserturm“
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Foto: AWO Kita „Zur Sonne“

Foto: AWO Kita „Am Wasserturm“
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Evelyn Kuckelt, Telefon: 0176 41543816 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 4. Mai

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag 
• Mittwoch, 6. Mai

AWO: 13.30 – 15.30 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Mittwoch, 6. Mai

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Geburtstagsfeier für Februar, März, April
• Donnerstag, 7. Mai

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag: Tanz in den Mai mit 
Herrn Gottwald

• Montag, 11. Mai
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat, 14 Uhr – Spiele

• Mittwoch, 13. Mai
AWO: 13.30 – 15.30 Uhr – Offenes Seniorencafé

• Montag, 18. Mai
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat, 14 Uhr – Spiele

• Mittwoch, 20. Mai
AWO: 13.30 – 15.30 Uhr – Offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 21. Mai
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

Geburtstags- und Ehejubilare vom 30. April bis 13. Mai 2026
OBM Karsten Schütze und die „Mark-
klee berger Stadtnachrichten“ gratulieren 
sehr herzlich zum Geburtstag oder Eheju-
biläum und wünschen alles Gute, insbe-
sondere Gesundheit!

8.5. Monika Uhlig 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50.

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: Tabea Lori berät zu Themen der Konfliktbe-

wältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: begleitende Hilfen in allen Berei-

chen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: kostenfreie Bera-

tung mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht, Sprechzei-
ten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 
0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: Sybille Lipp, 
geprüfte Immobilienmaklerin der Europäischen Immobilienaka-
demie, berät Sie über Möglichkeiten des Wohnens im Alter im 
kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Literaturcafé: Mo, 4. Mai, 17.30 – 19.30 Uhr 
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, 

mit Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Vor-
anmeldung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhal-
tung von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

• Autismus und AD(H)S - Selbsthilfegruppe für Eltern / Ange-
hörige und Fachkräfte: dienstags, 16.30 – 18 Uhr 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und Du wünschst Dir Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die Dich verstehen? Dann 

komm zu uns! Unsere SHG bietet einen geschützten Raum, in 
dem Du offen reden, Unterstützung finden und neue Lösungs-
wege entdecken kannst. Ansprechpartnerin: Stephanie Rutkowski, 
E-Mail: pausediemanbraucht@gmail.com, Mobil: 0173 6760952

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 12. Mai, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks zum 
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Schmetterlinge und erfreuen uns an der Vielfalt der exoti-
schen Pflanzen. Eintrittspreise: Freilandabteilung – kostenfrei, 
Gewächshäuser & Schmetterlingshaus – 5 / 3 Euro

 - „TextAss – Die 1. Markkleeberger Lesebühne“ in der Oran-
gerie: Do, 14. Mai, 17.30 – 19 Uhr, „Knospenknaller“

 - Vortrag / Lesung zum Thema Adoption und DDR Wochen-
krippe: Do, 21. Mai, 17 – 18.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenfrei! Einlass ab 16.45 Uhr

• Nachrichtenwerkstatt:
 - Workshop: Online – Bezahlfunktionen einfach erklärt – 
Alles über Online-Banking, PayPal, Wero und Klarna
Di, 26. Mai, 14 – 16 Uhr

Wir rufen zum Mitgestalten auf allen möglichen Gebieten der 
gemeinschaftlichen Freizeitgestaltung auf! Ihr seid dazu eingela-
den, euch mit euren Hobbys und Ideen einzubringen, unser Ange-
bot zu bereichern und unser Gemeinschaftshaus mit noch mehr 
Leben zu füllen! Meldet euch bei Interesse! Wir freuen uns aufs 
Kennenlernen! 

Kontakt und Anmeldung Begegnungszentrum Markkleeberg:
Hauptstraße 315
04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112
Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 
Standortes und des gesuchten Tages werden 
Ihnen die nächstgelegenen Notdienst habenden 
Praxen angezeigt. Diese ändern sich täglich.

Sie möchten eher einen persönlicheren Weg? Bei Anruf unter der 
Nummer 116117 erhalten Sie telefonisch Auskunft zu den Notdiensten.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym), Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr, online: nummergegenkum-
mer.de/online-beratung (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Ökohaus Markkleeberg
• Dienstag, 12. Mai, 13 – 17 Uhr

Create & Chill: Gartenprojekte, Holzwerkstatt, DIY-Projekte 
oder cozy afternoon?

• Mittwoch, 13. Mai, 14 – 18 Uhr
Halbzeit: Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf Lein-
wand? Larissa ist der Babo!

• Donnerstag, 14. Mai: kein Treff – Feiertag
DELICIOUS: Süß oder herzhaft? Kochen und Spiele – auf was 
hast du Lust?

• Dienstag, 19. Mai, 13 – 17 Uhr
Create & Chill: Gartenprojekte, Holzwerkstatt, DIY-Projekte 
oder cozy afternoon?

• Mittwoch, 20. Mai, 14 – 18 Uhr
Halbzeit: Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf Lein-
wand? Larissa ist der Babo!

• Donnerstag, 21. Mai, 14 – 18 Uhr
Spiele für Viele: Garten & Haus, Chillen, Projekte, Spiele … Die 
Switch bleibt aus!

Alle Angebote ab zehn Jahre.

Youth Hub: 9. Mai, 12 – 18 Uhr, Außengelände Ökohaus
Eure elternfreie Zone auf dem Markkleeberger Stadtfest: Gleich-
altrige treffen, Chillen und Aktion mit Bungee Run, Graffiti, Mock-
tails, Volleyball, Basketball, Tischtennis und vieles mehr. 

Kontakt: 
CJD Ökohaus Markkleeberg, Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
www.cjd.de/oekohaus
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Informationen aus den Fraktionen

Einladung zur Bürgersprechstunde
mit Oliver Fritzsche MdL

Am Dienstag, den 5. Mai findet in der Zeit von 17 bis 18 Uhr 

eine Bürgersprechstunde mit unserem Landtagsabgeordneten statt.

Wahlkreisbüro Friedrich-Ebert-Straße 25a

Um vorherige Anmeldung unter 

0341 9759976 wird gebeten.

CDU CDU

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de.

Termine für Hochzeiten 2026 können ebenfalls online unter  
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
1. Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr *

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 35330

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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Petra Köpping beim Stadtfest
Persönlich ins Gespräch kommen mit der Sächsischen Staats-
ministerin für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, 
Petra Köpping, am SPD-Stadtfeststand vor dem Rathaus zum 
Markkleeberger Stadtfest am Samstag, den 9. Mai, von 11 bis 
12.30 Uhr! Während des Stadtfestes können Sie uns an unserem 
Stand besuchen und sich mit unseren Stadträten über die Ent-
wicklung unserer Stadt austauschen. Teilen Sie uns mit, was in 
Markkleeberg noch verbessert werden kann. Wenden Sie sich bei 
aktuellen Schwierigkeiten an uns. 
Stadtfeststand Am Samstag und Sonntag von 10 bis 16 Uhr
SPD-Markkleeberg bürgernah, denn Markkleeberg find ich gut!

Ihre SPD Markkleeberg

Von links im Blick
Sollte jemand versuchen, von Oetzsch nach Gautzsch zu ziehen, 
könnte es ihn nach Groitzsch verschlagen. Jedenfalls, wenn er nicht 
wesentlich mehr fürs Wohnen ausgeben will oder kann als zuvor. 
Denn der Markkleeberger Wohnungsmarkt gehört zu dem in Leipzig 
und der ist außer Rand und Band. Um sage und schreibe 67 Pro-
zent haben sich dort die Wohnungen in den letzten zehn Jahren 
verteuert. Und zwar im Schnitt, das heißt, die laufenden Altver-
träge sind mit eingerechnet; bei Neuvermietungen fallen die Stei-
gerungen noch einmal deutlich höher aus. So absurd es ist: Wer in 
Markkleeberg wohnt und nur durchschnittlich gut verdient, könnte 
es sich heute nicht mehr leisten, hierher zu ziehen. Und wird, wenn 
er aus irgendeinem Grund seine Wohnsituation ändern muss, im 

Extremfall wegziehen müssen. Die Linke versteht sich auch als Par-
tei der Mieterinnen und Mieter. Und so wird unser Stand auf dem 
Markkleeberger Stadtfest vor allem diesem Thema gewidmet sein. 
Als besonderen Höhepunkt bietet der Ortsverband am Samstag, dem 
9. Mai, zwischen 13.30 und ca. 15 Uhr, eine Mietensprechstunde an – 
mit Caren Lay, der mietenpolitischen Sprecherin der Linksfraktion im 
Bundestag. Mit ihr wollen wir die aktuelle Situation erörtern. Kom-
men Sie gern vorbei, stellen Sie Ihre Fragen oder berichten Sie von 
Ihren Erfahrungen! Hohe Mieten, fehlender Sozialwohnraum und 
immer weiter steigende Bodenpreise sind kein Naturgesetz. Aber 
Gegenwehr ist nötig, um die fatale Entwicklung zu stoppen.

(cer)

The same procedure as every year?? 
Liebe Markkleeberger:innen, vom 8. bis 10. Mai ist es wieder soweit, 
Sie haben die einmalige Chance, Ihre Stadt kennenzulernen. Das 
Stadtfest und die 7-Seen-Wanderung bieten mehr als Bratwurst 
und Live-Musik. Sie bieten im wahrsten Sinne die Chance neue 
Wege zu gehen, bei dem vielfältigen kulinarischen Angebot „über 
den üblichen Tellerrand“ zu probieren und die vielfältigen sport-
lichen und kulturellen Möglichkeiten zu erkunden. Kennen Sie 
schon den envia Städtewettbewerb? Bei diesem können Sie für 
Markkleeberg in die Pedale treten und neue Anschaffungen für die 
Stadt unterstützen. Sie können sich außerdem auf die Suche nach 
„Gesichtern hinter den Namen“ machen. So finden Sie nicht nur 
die Mitglieder der Stadtverwaltung, sondern auch Ihren Oberbür-

germeister und die Stadträte der Parteien zu Gesprächen bereit. 
Auch wir Grünen werden da sein, u. a. mit einer Umfrage zur Stadt- 
entwicklung mit Gewinnchance und natürlich Informationen zum 
Waldparkplatz. Kommen Sie gern vorbei und lernen Sie uns ken-
nen! 

Ihre Markkleeberger Grünen

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Bürgerdialog der AfD Sachsen
Am 15. April fand im Rathaus im Großen Lindensaal ein Bür-
gerdialog statt. Durch den Abend führten Fraktionsvorsitzender 
Jörg Urban und Landtagsabgeordneter Jörg Dornau. Vor Beginn 
gab es vor dem Rathaus eine sinnfreie Begleitmusik der Antifa, 
die natürlich von allen belächelt wurde. 19 Uhr ging es dann los, 
beide Politiker berichteten von der Arbeit der AfD Sachsen. Im 
Anschluss startete der Bürgerdialog, welcher von den Bürgern 
auch gut genutzt wurde. Zahlreiche Fragen wurden kompetent 
von beiden Politikern beantwortet. Eine gelungene Veranstaltung 
für alle Markkleeberger, die einen interessanten Abend erlebten. 
Mein Dank gilt auch dem Team des Ratskellers „Zur Linde“, das mit 
einem Catering alle Gäste bestens versorgte. Dann war Schluss, 

die Puppenkiste der Antifa verschwunden, so dass man entspannt 
nach Hause laufen konnte. Vor uns liegt nun das Stadtfest vom 
8.-10. Mai. Auch da werden wir mit einem Infostand vertreten 
sein, Ihre Fragen beantworten und wer möchte kann auch die 
Gelegenheit nutzen, Mitglied zu werden. Denn es ist ganz wichtig, 
dass wir in Markkleeberg bei den Wahlen 2029 besser aufgestellt 
sind. Natürlich können Sie jederzeit unter den unten angegebenen 
Kontaktdaten mit uns sprechen. 
Mathias Hantsch Tel. 01520 3652782 oder mathias.hantsch62@
gmail.com und Peter Heyne Tel. 0172 6690763.
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Bildung
- Anzeige -

Sommer-Highlights an der VHS in Markkleeberg
Spannendes Programm mit Stimme, Sprache und Yoga
Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm lädt die Volkshochschule Landkreis 
Leipzig in Markkleeberg dazu ein, den 
Sommer aktiv und bewusst zu gestalten. 
Neben den ausgewählten Angeboten fin-
den Sie sämtliche Informationen zu den 
dargestellten und allen anderen Kursan-
geboten sowie die Anmeldung auf unserer 
Webseite www.vhs-lkl.de.

n Meine Stimme und ich – von A wie 
Atmung bis Z wie Zwerchfell: Ausdruck 
stärken und sicher auftreten
Die Stimme begleitet uns täglich und ist 
ein wichtiger Teil unserer Persönlich-
keit. In diesem Kurs stehen das bewusste 
Wahrnehmen und Trainieren der eigenen 
Stimme im Mittelpunkt. Durch praktische 
Übungen lernen die Teilnehmenden, Atem, 
Zwerchfell und Resonanzräume gezielt 
einzusetzen, ihre Stimmpräsenz zu ver-
bessern und auch in anspruchsvollen Situ-
ationen sicher zu sprechen. Gleichzeitig 
werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie sich 
die Stimme bei Belastung regenerieren 

lässt. Die Kursleitung, Wendeline Blaze-
jewski, ist Schauspielerin und zertifizierte 
Stimmtherapeutin.
Drei Termine ab 8. Mai 2026, jeweils ab 
18.00 Uhr, VHS Markkleeberg

n Angewendetes Französisch (A1 / A2) – 
en faisant la cuisine ensemble: Sprache 
anwenden und französische Küche erleben
Dieser Kurs verbindet das Sprachenlernen 
mit kulinarischen Erlebnissen. Vorhan-
dene Französischkenntnisse werden auf-
gefrischt und direkt beim gemeinsamen 
Kochen angewendet. Typische Gerichte 

eröffnen Einblicke in die französische 
Esskultur, während Wortschatz und Rede-
wendungen alltagsnah gefestigt werden. 
So entsteht ein lebendiger Zugang zur 
Sprache, der Lernen und Genuss miteinan-
der verbindet.
Vier Termine ab 9. Juni 2026, jeweils ab 
18.00 Uhr, VHS Markkleeberg

n Faires Yoga-Festival: Ein Wochenende 
zum Durchatmen und Auftanken
Das Faire Yoga-Festival lädt zu einer 
bewussten Auszeit ein. In entspannter 
Atmosphäre erwarten die Teilnehmenden 
Yogaeinheiten für unterschiedliche Erfah-
rungsstufen, Workshops rund um Nach-
haltigkeit und Fairen Handel sowie Raum 
für Austausch und Begegnung. Die Ver-
bindung aus Bewegung, neuen Impulsen 
und gemeinschaftlichem Erleben macht 
dieses Wochenende zu einem besonderen 
Sommerangebot.
Zwei Termine am 5. und 6. September 2026, 
jeweils ab 13.00 Uhr, Ökohaus Mark kleeberg

Volkshochschule Landkreis Leipzig

KursleitungKursleitung
gesucht! gesucht! 

Gemeinsam setzen Gemeinsam setzen 
wir Ihre Kursideen um.wir Ihre Kursideen um.    

Sprechen Sie  Sprechen Sie  
uns an!uns an!

Sommerangebote Sommerangebote der der 
VHS in MarkkleebergVHS in Markkleeberg

Jetzt anmelden: Jetzt anmelden: www.vhs-lkl.dewww.vhs-lkl.de  
Gesellschaftliche Themen unserer Zeit!

HÖRT MIR MAL ENDLICH JEMAND ZU!?!! - ein Dialog-Workshop  .  .  .  .Fr, 08 .05 . | ab 19:00
Meine Stimme und Ich - von A wie Atmung bis Z wie Zwerchfell neu   .  .  .Fr, 08 .05 . | ab 18:00
Künstliche Intelligenz: Hype, Hoffnung oder Herausforderung? neu   .  .  . Mi, 20 .05 . | ab 18:00
Gesunde Grenzen setzen: klar und ehrlich neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Sa, 23 .05 . | ab 13:30
Wasserqualität & Bodengesundheit - Fachberatung u . Probenanalyse  .Mo, 01 .06 . | ab 14:15

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
Porträt-Workshop   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Sa, 09 .05 . | ab 10:30
Trommeln auf Cajons - Basics & Tricks neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Sa, 06 .06 . | ab 10:00
Eco Print - Stoffe mit Blüten, Blättern u . Co im Kontaktdruck färben   . Fr, 26 .06 . | ab 15:00
Sommermalwoche   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 13 .07 . | ab 17:00
Schreibend & schmausend durch die Jahreszeiten - Summersplash  . Sa, 22 .08 . | ab 13:00

Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Kulinarische Weltreise - Kochkurs neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 18 .05 . | ab 17:45
Klangmeditation neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Do, 28 .05 . | ab 20:00
Feldenkrais   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Do, 28 .05 . | ab 18:15
Pilates für Mütter mit Baby   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Do, 11 .06 . | ab 09:00
Brot und Brötchen backen mit Vollkorn   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 12 .06 . | ab 17:00
Dance Fitness für Kids - 6 bis 12 Jahre   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Do, 18 .06 . | ab 16:00
Sommer-Yoga im Agra Park neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Do, 09 .07 . | ab 18:15
Stress abbauen & innere Ruhe finden – mit Outdoor-Einheiten neu   . Di, 21 .07 . | ab 17:30
Fitness-Oriental - Schnupperkurs neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mi, 26 .08 . | ab 19:15
Faires Yoga Festival neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Sa, 05 .09 . | ab 13:00

Digitale Kompetenzen und Weiterbildungen – halten Sie Schritt!    
Die Welt des Smartphones/ iPhone - Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mi, 20 .05 . | ab 09:00
Fit mit dem Laptop - Windows 11 - Aufbaukurs   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 08 .09 . | ab 10:00
Excel Einführungskurs   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Do, 17 .09 . | ab 17:30

Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Französisch für die Reise für Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mi, 26 .08 . | ab 18:00
Angewendetes Französisch (A1-A2) - en faisant la cuisine ensemble  . Di, 09 .06 . | ab 18:00

Anmeldung unter: 
www.vhs-lkl.de

Telefon 0341-3502635 
info@vhs-lkl.de

Mit freundlicher 
Unterstützung der

Leipziger Hochschultag am 9. Mai: 
Informationen rund ums Studium

Drei Hochschulen an nur einem Tag 
kennenlernen – das ermöglicht in 
diesem Jahr erstmals der Leipziger 
Hochschultag. Am Samstag, 9. Mai 
2026, von 10.00 bis 15.00 Uhr, kön-
nen sich Studieninteressierte zeit-
gleich an der Universität Leipzig, der 
Hochschule für Technik, Wirtschaft 
und Kultur Leipzig (HTWK Leipzig) 
und der Dualen Hochschule Sachsen (DHSN), Campus Leipzig 
informieren. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infos unter: www.study-in-saxony.de/lht

An der Universität Leipzig findet der Leipziger Hochschultag 
auf dem Campus Augustusplatz statt. Er wird um 10.00 Uhr 
von Prof. Dr. Brigitte Latzko, Prorektorin für Talententwicklung: 
Lehre und Studium, im Audimax, dem größten Hörsaal der Uni-
versität, eröffnet. Ein Vortrag um 13.45 Uhr im Hörsaal 3 rich-
tet sich speziell an die Eltern von Studieninteressierten.

Zentraler Infopunkt der HTWK Leipzig ist der Nieper-Bau auf 
dem Hauptcampus (Karl-Liebknecht-Straße 134). Dort beant-
worten Studierende und Mitarbeitende aller Fakultäten Fragen 
rund ums Studium. Zusätzliche Veranstaltungen, Mitmachan-
gebote sowie Schnuppervorlesungen ergänzen das Programm. 
Ab 14.00 Uhr steigt die 20. Lange Nacht der Computerspiele 
(LNC), das große Festival für alle Spielebegeisterten.

Am Campus Leipzig der DHSN in der Schönauer Straße 113a 
dreht sich alles um das duale Studium. Studieninteressierte 
erhalten u. a. bei Schnuppervorlesungen einen Überblick über 
Studienangebote und Karriereperspektiven.� PM Universität Leipzig
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Steuer / Recht / Versicherung

KLEFFNER Rechtsanwälte: Arbeitsrecht und betr. Altersversorgung
Verwurzelt in Markkleeberg, mit bundesweite Erfahrung

Die Anwaltslandschaft in Markkleeberg 
ist größer als mancher denkt. KLEFFNER 
Rechtsanwälte ist bereits seit vielen Jah-
ren in Markkleeberg ansässig und begleitet 
Mandate im gesamten Bundesgebiet. Die 
Kanzlei wurde von Markus Kleffner im Jahr 
1992 gegründet und ist seit vielen Jahren 
mit der Stadt eng verbunden.

n Vom Berater zur spezialisierten Kanzlei
Kanzleigründer Markus Kleffner war nicht 
nur als externer Berater tätig, sondern 
arbeitete in seiner Laufbahn auch als Un-

ternehmensjurist. Der Schwerpunkt lag dabei natürlich auf dem 
Arbeitsrecht. Aus dieser Kombination ergibt sich eine „Perspektive 
von innen“, die die Kanzlei bis heute prägt.

Ein Teil des Arbeitsrechts, wenn auch ein sehr spezieller, ist das 
Recht der betrieblichen Altersversorgung. Mit diesem kam Mar-
kus Kleffner zunächst eher beiläufig in Berührung. Während seiner 
Zeit als Unternehmensjurist wurde er gebeten, für das Unterneh-
men ein entsprechendes Versorgungswerk rechtlich zu gestalten. 
Seine erste Reaktion war selbstbewusst: „Kein Problem.”

Zu dieser Zeit hatte Herr Kleffner von der betrieblichen Altersver-
sorgung und ihren juristischen Fallstricken zwar noch nichts gehört. 
Als Jurist war er überzeugt, dass sich das Problem lösen ließ, schließ-
lich gab es juristische Literatur. Also machte er sich an die Arbeit.

n Ein komplexes Rechtsgebiet mit vielen Facetten
Die betriebliche Altersversorgung war Anfang der 1990er-Jahre kein 
selbstverständliches Thema und ist auch heute vielen Arbeitgebern 
und Arbeitnehmern noch wenig bekannt. Das gilt trotz der kon-
tinuierlichen Bemühungen verschiedener Bundesregierungen, die 
betriebliche Altersversorgung als zweite Säule neben der gesetz-
lichen Rentenversicherung voranzutreiben – zuletzt durch das im 
Dezember 2025 verabschiedete „Zweite Betriebsrentenstärkungs-
gesetz“. Dass Gesetzesnamen dabei mitunter sperrig ausfallen, ist 
gute deutsche Tradition. Immerhin lässt sich dem Gesetzesnamen 
entnehmen, welches Ziel der Gesetzgeber erreichen will. Das ist ja 
auch schon etwas.

Was genau hinter der betrieblichen Altersversorgung steckt, 
musste sich auch Markus Kleffner erst erschließen. Schnell wurde 
jedoch klar, dass es sich um ein rechtlich anspruchsvolles Feld han-
delt. Arbeitsrechtliche Zusagen, steuerliche Rahmenbedingungen, 
sozialversicherungsrechtliche Vorgaben, Berührungen mit dem 
Insolvenzrecht, Mitbestimmungsrechte von Betriebsräten und 
tarifvertragliche Spielregeln greifen hier ineinander. Und bei allem, 
was Versorgungssysteme an Vorteilen bieten, stellte sich auch die 
Frage, wie Arbeitgeber die damit verbundenen Haftungsrisiken im 
Griff behalten können.

Richtig Fahrt nahm das Thema im Jahr 2001 auf. Mit der Einfüh-
rung des gesetzlichen Anspruchs auf Entgeltumwandlung wurde 
die betriebliche Altersversorgung für viele Unternehmen erstmals 
konkret. Was zuvor eine Randexpertise des Kanzleigründers gewe-
sen war, entwickelte sich nun zu einem dauerhaften Beratungsfeld. 

n Vom Spezialgebiet zur umfassenden arbeitsrechtlichen Beratung
Heute begleitet die Kanzlei Unternehmen bundesweit in allen Fra-
gen der betrieblichen Altersversorgung, ergänzt um die betriebli-
che Krankenversicherung und die betriebliche Unfallversicherung. 
Im Mittelpunkt steht dabei stets die arbeitsrechtliche Ausgestal-

tung. Viele Unternehmen haben über Jahre hinweg Regelungen 
geschaffen, teils bewusst, teils stillschweigend. Gerade solche 
Strukturen bergen nicht selten erhebliche Risiken, deshalb vertritt 
die Kanzlei Arbeitgeber auch in außergerichtlichen und gerichtli-
chen Auseinandersetzungen. 

Aus der Beratung im Bereich der betrieblichen Altersversorgung 
heraus hat sich die umfassende arbeitsrechtliche Beratung für 
Arbeitgeber in der Kanzlei ganz selbstverständlich weiterentwi-
ckelt. Die Kanzlei berät Unternehmen im individuellen und kollek-
tiven Arbeitsrecht, von der Vertragsgestaltung bis zur Beendigung 
von Arbeitsverhältnissen und vertritt Arbeitgeber außergerichtlich 
und vor den Arbeitsgerichten. Ziel ist es stets, Lösungen zu ent-
wickeln, die tragfähig sind. Beratung funktioniert besonders gut, 
wenn sie rechtlich fundiert ist und zugleich die praktische Umset-
zung im Blick behält.

Im Laufe der Jahre gibt es in der Zusammenarbeit mit Unter-
nehmen manchmal Sätze, die hängenbleiben, auch wenn sie 
eher beiläufig fallen: „Sie haben für uns das Versorgungswerk zur 
betrieblichen Altersversorgung erstellt. Könnten Sie eigentlich 
auch unser Arbeitsrecht übernehmen? Es wäre schön, wenn das, 
wie wir selbst, in der Region bleibt.“

Solche Gedanken entstehen nicht aus Konzepten, sondern aus 
Vertrauen. Dass die Kanzlei Unternehmen heute umfassend im 
Arbeitsrecht begleitet, ist deshalb die natürliche Fortsetzung des-
sen, was sich über Jahre entwickelt hat.

n Kontinuität und Generationenwechsel in der Kanzlei
Der Kanzleigründer ist schon lange kein Einzelkämpfer mehr. Mitt-
lerweile sind sechs Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte in der 
Kanzlei tätig. Markus Kleffner ist dabei der sprichwörtliche „Hahn 
im Korb“. Die Kanzlei ist ansonsten fachlich und organisatorisch 
überwiegend in weiblicher Hand. 

Sie ist über die Jahre als Familienunternehmen gewachsen. Die 
nächste Generation ist seit vielen Jahren Teil der Kanzlei und seit 
Anfang 2023 auch anwaltlich tätig. Dieser generationenübergrei-
fende Ansatz steht für Kontinuität, für langfristige Verantwortung 
und für eine Beratung, die nicht auf kurzfristige Effekte, sondern 
auf dauerhafte Lösungen ausgerichtet ist.

KLEFFNER Rechtsanwälte begleitet Mandanten bundesweit und 
ist zugleich seit über 30 Jahren fest in Markkleeberg verwurzelt. 
Diese Verbindung aus Spezialisierung, Praxisnähe, persönlicher 
Erreichbarkeit und gewachsener Struktur prägt die Arbeit bis heute.

� KLEFFNER Rechtsanwälte

KLEFFNER Rechtsanwälte
R e c h t s a n w a l t s g e s e l l s c h a f t  m b H

Arbeitsrecht für Arbeitgeber
aus Markkleeberg

www.kleffner-rechtsanwaelte.de
Kirschallee 1 · 04416 Markkleeberg · Tel. 0341 580 622 36

Markus Kleffner

- Anzeige -
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Tipps

Zehn Jahre City-Grill Markkleeberg
„Döner, familiäre Herzlichkeit und guter Geschmack“

Seit zehn Jahren ist der City-Grill Mark klee berg in der Rathaus-
straße 21 aus dem kulinarischen Alltag vieler Markkleeberger 
nicht mehr wegzudenken. Inhaber Aziz Melek und seine Fami-
lie feiern im Mai Jubiläum – und blicken auf eine besondere 
Geschichte zurück.

n Herr Melek, wie hat alles begonnen?
„Eigentlich ganz zufällig. Wir haben damals in Leipzig gelebt. 
Meine Frau hatte hier in Markkleeberg einen Arzttermin – wäh-
renddessen bin ich spazieren gegangen und habe den Laden 

entdeckt. Ich bin reingegangen, habe mit dem 
damaligen Besitzer gesprochen – und so hat sich 
das ergeben.“

Ein Jahr später zog die Familie nach 
Mark kleeberg und übernahm zum 1. Mai 
2016 den Laden. Während vorher meh-
rere Betreiber nur kurz geblieben waren, 

ist Aziz Melek heute der mit Abstand 
längste Inhaber.

n Was hat Sie in Markkleeberg gehalten?
„Die Gäste. Viele sind von Anfang an dabei. Heute sind bestimmt 
90 Prozent Stammkunden. Einige kommen sogar aus Leipzig 
extra her. Das ist für mich das größte Lob.“

Unterstützt wird Aziz von seiner Frau Hatice, die hauptberuflich 
in einer Steuerkanzlei in Leipzig arbeitet und durch ihr Studium 

in die Region kam. Seit 2020 hilft sie auch offiziell im Laden mit. 
Die Familie hat ihr Domizil in Markkleeberg-Zöbigker gefunden.

Die Wurzeln der beiden reichen weit über die Region hinaus: 
Aziz stammt aus der türkischen Region Hatay und kam 2001 
nach Deutschland. Hatice wuchs in Deutschland auf, ein Teil 
ihrer Familie lebt heute in Frankreich. Trotz dieser internationalen 
Familiengeschichte ist für beide klar: Ihre gefühlte Heimat ist hier.

n Was macht Ihren Laden besonders?
„Wir machen nahezu alles selbst – die Soßen, die Salate, auch 
die türkische Pizza. Nur Brot und Fleisch werden geliefert. Ich 
habe viele Jahre in der Produktion gearbeitet, deshalb erkenne 
ich sofort, ob die Qualität stimmt. Zudem war ich in Leipzig 
längere Zeit in einem Restaurant mit italienischer bzw. medi-
terraner Küche tätig. Auch von dieser Erfahrung profitieren nun 
unsere Gäste.“

Neben Döner und Dürüm in allen Variationen bietet der Laden 
auch Pide an – ein traditionelles, bootsförmiges Fladenbrot, das 
herzhaft belegt und frisch im Ofen gebacken wird.

Eine besondere Spezialität trägt sogar einen ganz persönlichen 
Namen: Eine Pizza wurde nach Toch-
ter Ela benannt. Ela selbst besucht die 
Rudolf-Hildebrand-Schule in Mark
klee  berg und packt zur Freude der 
Eltern in den Ferien schon mit an.

n Wie sieht Ihr Alltag aus?
„Der Tag beginnt früh. Oft bin ich 
schon drei bis vier Stunden vor der 
Öffnung hier, um alles frisch vorzu-
bereiten. Das ist viel Arbeit, aber ich 
mache das gern.“

Die Arbeit bestimmt seit Jahren 
den Familienalltag. Umso wichtiger 
ist ein fester Ruhetag: „Samstag ist 
bei uns Familientag. Früher war das 
schwierig, aber jetzt ist es ein richti-
ges Highlight für uns.“

n Was schätzen Ihre Gäste am 
meisten?
„Neben der frischen Zubereitung und 
der Qualität? Es ist wahrscheinlich 
die Summe aus vielen kleinen Dingen. Dazu zählt auch die Mög-
lichkeit, mit Karte zahlen zu können.“

n Was bedeutet Ihnen das Jubiläum?
„Vor allem Dankbarkeit. Ohne die vielen treuen Gäste wären 
diese zehn Jahre nicht möglich gewesen. Wenn die Leute zufrie-
den sind, macht mich das glücklich.“

Auch für die Zukunft ist die Familie optimistisch aufgestellt – 
nicht zuletzt, weil sich privat ein besonderes Jubiläumsgeschenk 
ankündigt: Vorausgesetzt natürlich, dass alles gut verläuft, darf 
sich die Familie bald über Nachwuchs freuen. Nach zehn Jahren 
ist klar: Der City-Grill Markkleeberg ist für viele längst mehr 
als nur ein Dönergeschäft – er ist eine feste Instanz des guten 
Geschmacks geworden, an dem man sich kennt, begrüßt und 
immer wieder gern zurückkommt.� mmd

n www.city-grill-markkleeberg.de

Aziz MelekAziz Melek

Inhaber Aziz Melek
Rathausstraße 21 
Markkleeberg

Samstag
Ruhetag

Montag - Freitag
11.00 - 15.00 Uhr | 16.00 - 21.30 Uhr 
Sonntag & Feiertage: 14.00 bis 21.30 Uhr

Döner · Pizza/Pide · Salate · Burger & Snacks

Kartenzahlung 
möglich!*
*ab € 15,- 
Einkaufswert

-lichen Dank  
 für 10 Jahre Treue! für 10 Jahre Treue! für 10 Jahre Treue! für 10 Jahre Treue! für 10 Jahre Treue! für 10 Jahre Treue! für 10 Jahre Treue!

- Anzeige -
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Alles Liebezum Muttertag!

Gärtnerei KnaackGärtnerei Knaack
∙ Pflanzen für Haus und Garten
∙ moderne Floristik
∙ Fleurop & EuroFlorist-Blumenservice
∙ Innenraumbegrünung u.v.m.

 ... und jetzt wieder:

Ein großes Sortiment an Pflanzen für Haus, Garten und 
Friedhof aus eigenem Anbau. Kaufen, wo es wächst!

Koburger Str. 125 • 04416 Markkleeberg • Tel. 0341 3580401

Die Garten- und Balkonsaison 
ist eröffnet!  Jetzt großes Angebot 
an Blumen- und Gemüsepflanzen.

Am 10. Mai ist 
Muttertag

Blumenhaus 
Brenner

Blumen zum Muttertag
So bleiben sie lange frisch
Ein Blumenstrauß zum Muttertag ist 
mehr als nur ein Geschenk – er steht für 
Wertschätzung, Dankbarkeit und per-
sönliche Zuneigung. Damit er möglichst 
lange Freude bereitet, kommt es nicht 
nur auf die Auswahl der Blumen an, 
sondern auch auf die richtige Pflege und 
einige grundlegende Regeln.

n Regional kaufen
Immer mehr Menschen achten 
darauf, Blumen aus regiona-
lem Anbau zu verschen-
ken. Der Vorteil: kurze 
Transportwege sorgen 
für mehr Frische und 
eine längere Haltbarkeit. 
Gleichzeitig handelt es sich 
oft um Produkte aus kleineren 
Betrieben, die ihre Pflanzen mit 
viel Sorgfalt kultivieren. Das macht 
den Strauß nicht nur langlebiger, 
sondern auch persönlicher.

n Auf die Auswahl kommt es an
Für einen besonders schönen und langle-
bigen Strauß lohnt sich ein Blick auf sai-
sonale Blumen. Im Frühling bieten sich 
beispielsweise Tulpen, Pfingstrosen oder 
Ranunkeln an. Auch Nelken und Gerbera 
gelten als robust und halten vergleichs-
weise lange.

Ein gemischter Strauß aus verschiede-
nen Blumenarten kann zusätzlich dafür 
sorgen, dass einzelne Blüten zeitversetzt 
aufgehen und der Strauß insgesamt länger 
attraktiv bleibt.

Wer unsicher ist, welche Blumen am bes-
ten passen, kann sich im Fachhandel bera-
ten lassen. Dort gibt es oft auch Tipps zur 
Pflege und Hinweise zu besonders geeig-
neten Sorten für den jeweiligen Anlass.

n Ein frischer Anschnitt verlängert die 
Haltbarkeit
Ein entscheidender Faktor für die Lebens-

dauer von Schnittblumen ist der richtige 
Anschnitt der Stiele. Werden 

diese schräg angeschnitten, 
können die Blumen 
Wasser besser auf-
nehmen. Dieser Schritt 
sollte möglichst direkt 
vor dem Einstellen in 

die Vase erfolgen und bei 
Bedarf wiederholt werden. 
Zudem sollten alle Blät-

ter entfernt werden, die später im 
Wasser stehen würden. Sie beginnen 

schnell zu faulen und beeinträchtigen 
die Wasserqualität.

n Die richtige Pflege beginnt beim Wasser
Viele Sträuße werden mit kleinen Zusätzen 
geliefert, die ins Wasser gegeben werden 
können. Diese können hilfreich sein, da 
sie die Blumen mit Nährstoffen versor-
gen und das Wachstum von Bakterien 
verlangsamen.

Die Stiele sollten ausreichend mit Wasser 
versorgt sein, jedoch nicht zu tief eintau-
chen. Für eine mittelgroße Vase empfehlen 
sich etwa zehn Zentimeter Wasser.

Wichtig ist es auch, das Wasser regelmä-
ßig zu kontrollieren. Es muss nicht täglich 
gewechselt werden, aber sobald es sich ver-
färbt oder Verunreinigungen sichtbar wer-
den, sollte es erneuert werden. In der Regel 
reicht ein Wechsel alle paar Tage aus.

n Richtiger Standort macht Unterschied
Blumen reagieren empfindlich auf ihre 
Umgebung. Direkte Sonneneinstrahlung, 
Heizkörper oder Zugluft können den Alte-
rungsprozess beschleunigen. Ideal ist ein 
heller, aber kühler Standort ohne starke 
Temperaturschwankungen. Auch die Nähe 
zu Obst sollte vermieden werden, da rei-
fendes Obst Ethylen abgibt – ein Gas, das 
Blumen schneller welken lässt.

n Am Ende zählt die Geste
Bei allen Tipps und Hinweisen bleibt eines 
entscheidend: Der Blumenstrauß sollte von 
Herzen kommen. Ob klassisch, bunt ge-
mischt oder als Topfpflanze – wichtig ist, 
dass er zum Geschmack der beschenkten 
Person passt und eine persönliche Botschaft 
vermittelt. Denn genau darum geht es am 
Muttertag: Danke zu sagen und Freude zu 
bereiten.� bw
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Frühling im Glas
Bärlauch aus dem Leipziger Auenwald sicher genießen

Der April neigt sich dem Ende zu und im Leipziger Auenwald 
erreicht eine der beliebtesten Wildpflanzen des Jahres ihren 
kulinarischen Höhepunkt: der Bärlauch. Unter den austreiben-
den Bäumen bedecken seine sattgrünen Blätter vielerorts den 
Boden. Wer jetzt durch den Auenwald spaziert, wird nicht nur 
vom frischen Frühlingsgrün, sondern auch vom unverwechsel-
baren Duft des Bärlauchs begleitet. Er verströmt ein deutliches 
Knoblaucharoma, das ihn zu einem der begehrtesten Wild-
kräuter der Saison macht. Die Bärlauchzeit reicht bis in den 
Mai. Ende April stehen die Pflanzen in voller Blattentwicklung, 
das Kraut ist besonders aromatisch. Kurz darauf beginnt es zu 
blühen und die Blätter verlieren an Geschmack und werden 
zunehmend bitter.

n Beliebt in der Küche – vielseitig und aromatisch
Bärlauch hat sich in den letzten Jahren fest in der modernen 
Frühlingsküche etabliert. Sein Geschmack erinnert an Knoblauch, 
ist jedoch milder und frischer. Besonders geschätzt 
wird er, weil er Speisen würzt, ohne den intensiven 
Nachgeschmack von Knoblauch zu hinterlassen.

Ob als Zutat in Suppen, in Kräuterquark, als würzige 
Note in Salaten oder klassisch als Pesto – die Einsatz-
möglichkeiten sind vielfältig. Besonders beliebt ist ein 
einfaches Bärlauch-Pesto, das sich schnell herstellen 
lässt und den Geschmack des Frühlings konserviert.

n Rezept: Bärlauch-Pesto
•	 frischer Bärlauch
•	Nüsse oder Kerne (z. B. Pinien-

kerne, Mandeln, Haselnüsse, 
Walnüsse oder Kürbiskerne)

•	 geriebener Käse (z. B. Parmesan, 
Pecorino oder reifer Gouda)

•	Oliven- oder Rapsöl
•	Salz und Pfeffer

Der Bärlauch wird gründlich gewaschen, trocken getupft und grob 
gehackt. Anschließend werden die Nüsse in einer Pfanne ohne Fett 
leicht angeröstet, um ihr Aroma zu intensivieren. Danach werden 
alle Zutaten zusammen mit dem Öl in einem Mixer oder mit einem 
Pürierstab zu einem cremigen Pesto verarbeitet. Mit Salz und Pfef-
fer wird es abgeschmeckt. Wer eine frische Note bevorzugt, kann 
zum Schluss etwas abgeriebene Zitronenschale hinzufügen.

Das fertige Pesto schmeckt besonders intensiv, wenn es vor 
dem Verzehr einen Tag im Kühlschrank durchziehen darf. Für die 
Lagerung empfiehlt sich ein gut verschließbares Glas, dessen 
Oberfläche vollständig mit Öl bedeckt wird. So bleibt das Aroma 
länger erhalten.

n Gesundheitsaspekte des Bärlauchs
Neben seinem kulinarischen Wert wird Bärlauch, auch Waldkno-
blauch genannt, traditionell mit gesundheitsfördernden Eigen-
schaften in Verbindung gebracht. Er enthält ätherische Öle sowie 
sekundäre Pflanzenstoffe, die in der Naturheilkunde häufig im 
Zusammenhang mit Verdauung, Stoffwechsel und allgemeinem 
Wohlbefinden genannt werden. Zudem ist er kalorienarm und 
liefert frische pflanzliche Nährstoffe. Gerade im Rahmen einer sai-
sonalen Ernährung passt Bärlauch daher gut in eine leichte Früh-
lingsküche. Er bringt nicht nur Geschmack, sondern auch Frische 
auf den Teller und ergänzt viele Gerichte auf natürliche Weise.

n Sammeln im Leipziger Auenwald
Der Leipziger Auenwald ist ein wichtiger Naturraum direkt vor 
der Haustür. Teile des Gebiets stehen unter besonderem Schutz, 
etwa die Lauersche Lehmlache – gelegen zwischen Ziegeleiweg 
und dem Rundweg um den Cospudener See. Unter www.leipzig.de/

naturschutz gibt es eine Übersichtskarte. In den übri-
gen Gebieten darf eine kleine Menge für den Eigen-
bedarf gesammelt werden: etwa in Größe eines 
Handstraußes pro Person.

Beim Sammeln ist auch ist Vorsicht geboten: Bär-
lauch kann leicht mit giftigen Pflanzen wie Maiglöck-

chen oder Herbstzeitlosen verwechselt werden. Diese 
wachsen häufig im selben Lebensraum und sehen sich 

besonders in jungen Stadien sehr ähnlich. Während Bärlauch 
jedoch einen deutlichen Knoblauchgeruch aufweist, fehlen die-

sen Doppelgängern diese Duftstoffe vollständig. Ein verbreiteter 
Bestimmungstest ist das Zerreiben eines Blattes zwischen den Fin-
gern. Doch auch dieser ist nicht völlig sicher, da der Geruch an den 
Händen haften bleiben und spätere Proben verfälschen kann. Fach-
stellen raten deshalb: Nur sammeln, wenn die Pflanze eindeutig 
erkannt wird – im Zweifel lieber stehen lassen!� bw• Taxifahrten aller Art

• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com
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13 Jahre emyos Markkleeberg
Innovation für Gesundheit und Wohlbefinden
Vor 13 Jahren öffnete emyos Mark klee berg mit einer klaren Mis-
sion seine Türen: Menschen dabei zu unterstützen, gesünder zu 
leben, sich wohler zu fühlen und ihre körperlichen Ziele effizient 
zu erreichen. Seither hat sich emyos zu einer festen Größe in der 
Region entwickelt, wenn es um modernes, zeitsparendes Trai-
ning und individuelle Betreuung geht.

n Training mit EMS
Im Mittelpunkt steht dabei das Training mit EMS (Elektro-Mus-
kel-Stimulation). Diese Trainingsmethode nutzt gezielte, elektri-
sche Impulse, um die Muskulatur intensiv zu aktivieren. Während 
eines kurzen, aber effektiven Trainings werden nahezu alle 
Muskelgruppen gleichzeitig angesprochen – deutlich intensiver 
als bei herkömmlichem Training. Das Ergebnis: mehr Kraft, eine 
bessere Haltung und sichtbare Fortschritte in kurzer Zeit.

Ganz gleich, ob es um Rückenschmerzen, Muskelaufbau 
oder Gewichtsreduktion geht – das Team von emyos ist für 
seine Kundinnen und Kunden da und entwickelt individuelle 
Trainingskonzepte, die perfekt auf die jeweiligen Bedürfnisse 
abgestimmt sind.

n Neue Kooperation für noch mehr Gesundheit
Seit diesem Jahr arbeitet emyos mit dem Unternehmen EMP 
Chair Pro zusammen und erweitert damit sein Angebot im 
Bereich Gesundheitstraining. Im Fokus steht ein innovativer 
Beckenbodenstuhl, der mit einem Magnetfeld arbeitet. Dieses 
erzeugt gezielte Impulse, die die Beckenbodenmuskulatur sti-
mulieren – ganz ohne körperliche Anstrengung. Das Training 
ist bequem, effektiv und besonders für Menschen geeignet, die 
ihre Beckenbodenmuskulatur stärken möchten, beispielsweise 
nach einer Schwangerschaft, zur Prävention oder bei stärkeren 
Beckenbodenproblemen.

Sebastian Winkelmann, der Inhaber von emyos und ausgebilde-
ter Physiotherapeut, bringt es auf den Punkt: „Bislang hatten wir 
das effektivste Rückentraining der Welt, jetzt haben wir auch das 
effektivste Beckenbodentraining.“

n Tag der offenen Tür am 9. Mai 2026
Anlässlich seines Jubiläums lädt emyos herzlich zum Tag der 
offenen Tür ein. Besucher haben die Möglichkeit, die innovative 
EMS-Technologie sowie den neuen Beckenbodenstuhl kennen-
zulernen und selbst auszuprobieren. Ein besonderes Highlight ist 
die Unterstützung der Veranstaltung durch die IKK-Krankenkasse 
mit einem speziellen Rückencheck. Interessierte können sich vor 
Ort vermessen lassen und wertvolle Einblicke in ihre körperliche 
Verfassung erhalten.

Wann? Am 9. Mai 2026 von 10.00 bis 15.00 Uhr! Ein Besuch 
lohnt sich gleich doppelt, denn parallel findet das beliebte Stadt-
fest statt. So können Sie Gesundheit, Innovation und Unterhal-
tung miteinander verbinden. emyos Markkleeberg freut sich auf 
Ihren Besuch!� emyos Markkleeberg

n Jetzt testen – kostenlose Probesitzung auf 
dem Beckenbodenstuhl:
www.beckenboden-behandlung.com/
markkleeberg

- Anzeige -
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Unsere Reise entlang der Ostküste der USA (Teil 6)
Washington D.C. – Monumente, Museen und klare Linien

Washington wirkt im 
ersten Moment völlig an-

ders als New York und Philadelphia. Die 
Stadt ist geordnet, weitläufig und geprägt 
von großen Plätzen und Monumenten. Der 

Besuch am Weißen Haus war für uns ein be-
sonderer Moment. Man steht davor, erkennt 
die Kulisse sofort aus dem Fernsehen und 
merkt, dass hier Entscheidungen getroffen 
werden, die weltweit von Bedeutung sind.

Die National Mall ist ein idealer Ausgangs-
punkt. Das Lincoln Memorial ist beein-
druckend groß und wirkt sehr würdevoll. 
Der Blick von den Stufen hinunter zum 
Reflecting Pool und weiter zum Washing-
ton Monument gehört zu den Eindrücken, 
die man nicht vergisst. Dazwischen liegen 
zahlreiche Museen der Smithsonian Insti-
tution – und das Beste: Sie sind kostenlos. 
Besonders spannend fanden wir das Air 
and Space Museum. Originale Raumkapseln 
und Flugzeuge sowie Informationen über 
die Geschichte der Raumfahrt machen den 
Besuch für Familien sehr spannend.

Am Nachmittag haben wir Georgetown 
besucht. Das Viertel wirkt gemütlich und 
hat schöne Cafés, kleine Geschäfte sowie 
einen angenehmen Wasserbereich am Fluss 
zu bieten. 

Washington ist eine Stadt, die sich gut 
erkunden lässt. Alles ist nah beieinander, 
was sie perfekt für Familien und auch für 
kürzere Aufenthalte macht. Wir haben 
noch viele weitere Tipps in unserem Reise-
büro in der Rathausgalerie.� Ihr Daniel Riedel

- Anzeige -
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Wenn’s plötzlich krabbelt
Spinne, Biene & Co. im Auto

Verirren sich Biene, Wespe, Spinne 
und Co. ins Wageninnere, kann es zu 
gefährlichen Situationen im Straßen-
verkehr kommen. Ein Tier während der 
Fahrt hektisch aus dem Auto vertreiben 
zu wollen, ist keine gute Idee. Der ADAC 
Hessen-Thüringen e. V. erklärt, wie sich 
Autofahrer in solchen Fällen am besten 
verhalten sollten.

n Kribbelnde Angelegenheit
Wenn es während der Fahrt plötzlich 
krabbelt oder summt, empfiehlt Oliver 
Reidegeld, Pressesprecher des ADAC Hes-
sen-Thüringen, Ruhe zu bewahren: „Der 
Fahrer sollte unbedingt versuchen, ruhig 
zu bleiben und sich weiter auf 
den Verkehr zu konzentrieren. 
Denn ein Unfall durch Ablen-
kung hat meist schlim-
mere Folgen als ein 
Insektenstich. „Wichtig 
ist, jetzt nicht in Panik 
zu geraten! Am besten kon-
trolliert das Tempo verringern und 
am rechten Fahrbahnrand anhalten. Dabei 
die Warnblinkanlage einschalten“, so Oli-
ver Reidegeld.

Oft hilft es, einfach die Fenster zu öff-
nen – meist findet das Insekt dann von 
selbst den Weg nach draußen. Wer den 

Wagen verlässt, sollte besonders vorsichtig 
sein und den nachfolgenden Verkehr sowie 
den Gegenverkehr im Blick behalten.

n Besondere Vorsicht bei Allergie
Für Allergiker hat Vorsorge Priorität. Ein 
für sie gefährliches Insekt darf gar nicht 
erst ins Auto kommen. In diesem Fall hilft 
es nur, die Fenster geschlossen zu halten 
und mit Klimaanlage zu fahren. Das gilt 
vor allem dann, wenn sie auf Autobahnen 
unterwegs sind und nicht sofort anhalten 
können. Schaden kann es auch nicht vor 
Fahrtantritt zu kontrollieren, ob sich ein 
Insekt ins Auto eingeschmuggelt hat.

Allergiker sollten ihren Allergiepass und 
das Allergie-Notfallset stets griffbereit 
haben. Wer trotz Vorsichtsmaßnahmen 
gestochen wird und ausgeprägte allergi-
sche Symptome wie Atemnot, Hitzewal-
lungen oder Schwächegefühl hat, sollte 
sofort den Notarzt rufen.

n Versicherungsschutz
Passiert wegen eines Insekts im Wagen ein 
Unfall, kommt die Kfz-Haftpflichtversiche-
rung für den Schaden der anderen Unfall-
beteiligten auf. Beim Schaden am eigenen 
Auto kann man sich an die Kasko-Versiche-

rung – soweit vorhanden – wen-
den. Sie prüft, ob grob fahrlässig 

gehandelt wurde oder kürzt – je 
nach Grad des Verschuldens – ihre 
Leistung. Um das Risiko der Leis-

tungskürzung auszuschließen, ist es 
empfehlenswert, auf den ‚Verzicht auf 

den Einwand der groben Fahrlässigkeit‘ im 
Vertrag der Kaskoversicherung zu achten. 
Gängige Vergleichsportale bieten häu-
fig einen Filter „Grobe Fahrlässigkeit“ an, 
sodass auch nur solche Verträge angezeigt 
werden.� PM ADAC Hessen-Thüringen e. V.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Von Auspuff bis Zündkerze – 
Zertifizierter Autoservice  
vom Ritter aus 
Leidenschaft.

Neue
WebSite

Autoservice Ritter
Koburger Straße 199
04416 Markkleeberg
0341 3587365
autoservice-ritter.com

DIE REIFE(N)-
PRÜFUNG

Sicher unterwegs mit dem 
Fahrradanhänger

Fahrradanhänger sind praktisch und 
vielseitig – ob für Kinder, Einkäufe oder 
Gepäck. Doch gerade beim Transport gel-
ten besondere Sicherheitsregeln.

n Stabile Verbindung ist das A und O
Die Kupplung zwischen Fahrrad und An-
hänger muss festsitzen und korrekt mon-
tiert sein. Vor jeder Fahrt empfiehlt sich 
ein kurzer Check, um mögliche Risiken 
auszuschließen.

n Sichtbarkeit im Straßenverkehr
Fahrradanhänger sind niedriger als Autos 
und werden leicht übersehen. Eine auf-
fällige Fahne, Reflektoren und eine 
eigene Beleuchtung sind daher unerläss-
lich – besonders bei schlechten Lichtver- 
hältnissen.

n Fahrverhalten anpassen
Mit Anhänger verlängert sich der Brems-
weg deutlich. Auch Kurven sollten vor-
sichtiger gefahren werden, da sich der 
Schwerpunkt verändert. Vorausschauen-
des Fahren ist hier besonders wichtig.

n Kinder sicher transportieren
Wer Kinder im Anhänger mitnimmt, sollte 
auf stabile Gurtsysteme und eine gute 
Federung achten. Ein Helm für Kinder 
wird empfohlen, auch wenn er im Anhän-
ger nicht vorgeschrieben ist.� ak-o
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Intelligente Rasenpflege
Neue Mähroboter-Generation bei den Automower-Experten in Fuchshain

Voller Elan steht das Team Achilles seinen Kunden mit prak-
tischen Tipps und praxisgerechter Beratung zur Seite. Aktuell 
natürlich als Vorbereitung auf die neue Saison zum Thema 
Maschinen für Rasenpflege und Rasenmahd. Besondere Kompe-
tenz beweisen die Fuchshainer bei der Installation, Programmie-
rung und Wartung von Mährobotern. Zahlreiche Privatkunden, 
Firmen und Fußballvereine in der Region profitieren bereits von 
den Erfahrungen der Automower-Experten. Nutzen auch Sie die 
Vor-Ort-Beratung.

n Neue Automower-Generiation mit Künstlicher Intelligenz
Nach über 30 Jahren Mähroboter-Erfahrung kommt dieses Jahr 
eine neue Automower-Generation auf den Markt. „Die KI-ge-
stützte Erkennungstechnologie ist in unseren neuesten kabello-
sen Modellen integriert und macht die Rasenpflege intelligenter 
denn je. Ob für kleine oder große Rasenflächen oder Gärten mit 
hügeligem Gelände – es gibt ein Modell, das perfekt auf Ihre 
Anforderungen abgestimmt ist“, wirbt der Hersteller. Flexible 
Installation über die App, Mähen ohne Unterbrechungen dank KI, 
Mähmuster zur Auswahl, Objekterkennung und -vermeidung mit 
KI, Mähen in der Nacht dank KI und Infrarot, Fünf-Jahres-Ga-
rantie für ausgewählte Modelle, Unterschiede zwischen kabel-
gebundenen und kabellosen Modellen mit KI – alles Themen, zu 
denen Sie die Fuchshainer gern beraten würden.

Nach wie vor voll im Trend: Rasentraktoren und handgeführte 
Rasenmäher sowie eine große Palette an Akku-Geräten. Immer 
beliebter sind die ferngesteuerten Mähraupen sowie Geräte zur 
Wildkrautbeseitigung. Der nächste Schritt in der Landschafts-
pflege ist die autonome Bewirtschaftung der Flächen.

Des Weiteren geht der Trend zu Langgras- und Blühwiesen, 
welche bodenschonend und schleuderarm bearbeitet werden 
sollten. Die Wiesen, bzw. Grünflächen speichern ein Vielfaches 
an CO² gegenüber den Waldflächen. Dies bedarf spezieller Tech-
nik, die die Fuchshainer mit anbieten.

Achilles Kommunal- und Gartentechnik
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Achilles Kommunal- und Gartentechnik
Fuchshain 034297 13288VVeerrkkaauuff::  0044668833    FFuucchhsshhaaiinn,,  HHaauuppttssttrraaßßee  1155 TTeell..  003344229977  1133228888

Achilles Kommunal- und Gartentechnik

MMäähhrroobbootteerr    **    HHoobbbbyy--  uunndd  PPrrooffii--AAkkkkuuggeerräättee
RRaasseennmmäähheerr    **  TTrraakkttoorreenn    **    RRiiddeerr

LLaauubbbblläässeerr  uu..  ––ssaauuggeerr
HHeecckkeennsscchheerreenn  
HHoollzzhhääcckksslleerr,,  ……

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.

Fa. Slowiok / DIE ZWEI
% (0341) 5642016

Möbel Voigt GmbH & Co. KG  Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580 | Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | www.moebel-voigt.de 

Feiern Sie mit uns!
Attraktive Angebote zum Jubiläum 
Umfangreiches Sortiment  
Beratung, Planung und Montage 
durch Fachprofis

PLUS: Lieferung, Montage und 
Altmöbelentsorgung gratis!

Perfekt einrichten 
schreibt man mit „V“!

- Anzeige -



         
         

       

mtl.) mit den Energiekosten einer Erdwärmepumpe (9 kWh/m²a Bedarf) inkl. PV-Eigenstromnutzung. Tatsächliche Werte 
hängen von individuellem Verbrauch und zukünftigen Energietarifen ab. (Stand: März 2026)

01577 3336667MIETEN@LEWO.DE

2 Projekte, attraktive Lage, 
2-3-Zimmer-Wohnungen ab 40 m², 
Lift, Lademöglichkeit, barrierearm, 
am See!

JETZT MIETEN

SPAREN

*

675€

TAG DER OFFENEN TÜR

8. & 9. MAI

8. Mai 14-17 Uhr 
9. Mai 11-14 Uhr

Hohe Str. 48 & Zöbigkerstr. 124-130, 

Markkleeberg

Hohe Str. 48, Markkleeberg

Zöbigkerstr. 124-130, Markkleeberg
JETZT ANMELDEN!
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Deutschland und Markkleeberg im Wandel
Energie, Inflation und Vermögensaufbau im Fokus

Im Rahmen der Stadtfesttage öffnen wir, 
Finanzengel und die Formaxx AG, unsere 
Türen und laden Sie herzlich in unsere 
Geschäftsräume ein.

Deutschland befindet sich inmitten eines 
tiefgreifenden wirtschaftlichen Wandels. 
Hohe Energiepreise, Inflation und Unsi-
cherheiten an den Kapitalmärkten belasten 
Bürger und Unternehmen gleichermaßen. 
Laut dem Statistischen Bundesamt lag die 
Inflationsrate im Jahr 2024 durchschnitt-
lich bei rund 5,9 Prozent. Gleichzeitig sind 
die Energiepreise in den vergangenen drei 
Jahren um bis zu 30 Prozent gestiegen.

Für Privathaushalte sind diese Entwick-
lungen ganz konkret spürbar. Ein durch-
schnittlicher Vier-Personen-Haushalt zahlt 
derzeit etwa 1.200 bis 1.800 Euro pro Jahr 
für Strom und zusätzlich rund 1.500 bis 
2.500 Euro für Heizung. Zugleich steigen 
die Anforderungen an nachhaltige Lösun-

gen. In Deutschland sind inzwischen mehr 
als 2,6 Millionen Photovoltaikanlagen ins-
talliert. Das entspricht einem Wachstum 
von über zehn Prozent pro Jahr.

In dieser Entwicklung liegen aber auch 
Chancen. Wer in Energieeffizienz investiert, 
beispielsweise in Wärmepumpen, Photovol-
taik- oder Solaranlagen, kann seine Energie-
kosten um bis zu 50 Prozent senken. Staat-
liche Förderprogramme übernehmen dabei 
20 bis 70 Prozent der Investitionskosten.

Parallel dazu gewinnt auch der Vermö-
gensaufbau über die Kapitalmärkte an 
Bedeutung. Laut der Deutschen Bundesbank 
liegt die Sparquote der Deutschen bei rund 
zehn Prozent des verfügbaren Einkommens. 
Durch die Inflation verlieren klassische 
Sparformen jedoch real an Wert. Moderne 
Anlageformen wie ETFs erzielen dagegen 
langfristig durchschnittliche Renditen von 
sechs bis acht Prozent pro Jahr. Ein einfa-
ches Rechenbeispiel zeigt, wie stark sich das 

auswirken kann: Wer über einen Zeitraum 
von 25 Jahren jeden Monat 250 Euro bei 
einer Rendite von sieben Prozent investiert, 
kann ein Vermögen von rund 200.000 Euro 
aufbauen. Werden zusätzlich Einsparungen 
aus einer optimierten Energieversorgung 
genutzt, entsteht ein weiterer finanzieller 
Hebel. Die Verbindung von Energieeffizienz 
und strategischer Geldanlage ist somit ein 
zentraler Baustein für finanzielle Stabilität. 
Wer heute handelt, kann nicht nur Kosten 
reduzieren, sondern auch sein Vermögen 
langfristig sichern und ausbauen.

Deshalb laden wir Sie im Rahmen der 
Stadtfesttage herzlich in unsere Geschäfts-
räume ein. Am 9. Mai bieten wir Ihnen 
von 10.00 bis 14.00 Uhr die Möglichkeit 
zu einem individuellen Depot-, Versiche-
rungs- oder Energiecheck. Sie finden uns 
am Marktkauf in Markkleeberg, Städtelner 
Straße 54, bei Energyengel und Formaxx 
AG. Selbstverständlich können Sie auch 
einen individuellen Termin vereinbaren – 
gerne als Hausbesuch oder bei uns vor Ort. 
Rufen Sie uns dazu einfach an oder schrei-
ben Sie uns eine E-Mail.� Karsten Tornow

n Kontakt:
Telefon:	 0341 9273239
E-Mail:	� team@energyengel.de 

karsten.tornow@formaxx.ag

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

Monatsaktion und Restposten
immer aktuell unter: www.parkettzentrale-leipzig.de

Parkettstudio und Abhollager:
Weinteichstraße 1 | 04416 Markkleeberg | Gewerbegebiet Wachau 

Tel.: 034297 47713 | Handy: 0178 4813183 | E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35

- Anzeige -
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Wenn das vertraute Zuhause zur Herausforderung wird
Loslassen fällt schwer – aber es kann auch befreien

Viele Menschen verbin-
den mit ihrem Zuhause 
Erinnerungen, Sicher-
heit und ein Stück ihrer 
Lebensgeschichte. Doch 
mit den Jahren verän-
dern sich die Anforde-
rungen an das Wohnen 

– oft schleichend, manchmal aber auch 
ganz plötzlich. Treppen werden beschwer-
licher, der Garten zu pflegeintensiv oder das 
Haus insgesamt zu groß. Was früher ideal 
war, passt dann nicht mehr unbedingt zur 
aktuellen Lebenssituation.

n Wenn das Zuhause nicht mehr passt
In meiner täglichen Arbeit als Maklerin in 
Markkleeberg erlebe ich diese Veränderun-
gen sehr häufig. Die Frage „Wie möchte ich 
im Alter wohnen?” stellt viele Eigentümerin-
nen und Eigentümer vor eine echte Heraus-
forderung. Ein Umbau des eigenen Hauses, 
etwa durch den Einbau eines Treppenlifts 
oder die Umgestaltung des Badezimmers, 
scheint zunächst naheliegend. In der Pra-
xis sind solche Maßnahmen jedoch oft mit 
hohen Kosten, baulichen Einschränkungen 
und nicht selten auch mit bürokratischen 
Hürden verbunden. Zudem lässt sich nicht 
jedes Haus wirklich altersgerecht umbauen.

So wird der Verkauf des eigenen Hauses für 
viele zu einem notwendigen und sinnvollen 
Schritt. Doch damit beginnen die nächsten 
Schwierigkeiten: Geeigneter Ersatzwohn-
raum ist rar. Altersgerechte Wohnungen, die 
idealerweise barrierearm sind, über einen 
Aufzug verfügen, eine gute Infrastruktur 
bieten und in gewohnter Umgebung liegen, 
sind nicht nur in Markkleeberg stark nach-
gefragt, aber nur begrenzt verfügbar.

n Altersgerechter Wohnraum bleibt oft 
Mangelware
Ein positives Beispiel ist die Wohnentwick-
lung in der Sonnesiedlung in Markkleeberg. 
Die Stadt hat hier modernen Wohnraum 
geschaffen, der den Bedürfnissen älterer 
Menschen deutlich besser entspricht: Die 
Grundrisse sind gut durchdacht, die Zugänge 
barrierearm und die Nachbarschaftsstruk-
tur angenehm. Solche Projekte sind wichtig, 
decken den Bedarf jedoch bei Weitem nicht.

Eine frühzeitige Auseinandersetzung mit 
dem Thema „Wohnen im Alter” ist daher 
von entscheidender Bedeutung. Dabei geht 
es nicht nur um Immobilien, sondern auch 
um Lebensqualität, Selbstständigkeit und 
Sicherheit. Ich engagiere mich auf diesem 
Gebiet nicht nur im Rahmen meiner Tätig-
keit als Maklerin. Jeden Montag führe ich 

nach Terminvereinbarung eine Wohnbera-
tung für Senioren im Begegnungszentrum in 
der Orangerie Gaschwitz (Hauptstraße 315) 
durch. Informationen und Anmeldung auf 
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de 
oder unter 034299 7074-48 oder -23.

n Begleitung bei wichtigen Entscheidun-
gen im Alter
Dort unterstütze ich ältere Menschen und 
ihre Familien ganz praktisch: von der ers-
ten Orientierung über die Suche nach einer 
passenden Wohnung bis hin zur Vorberei-
tung des Umzugs. Oft sind es viele kleine 
Schritte – und ebenso viele Fragen, die 
beantwortet werden möchten.

Mir ist es wichtig, diesen Prozess ein-
fühlsam, strukturiert und lösungsorientiert 
zu begleiten. Denn ein Wohnungswechsel 
im Alter ist mehr als nur ein Immobilien-
geschäft: Er bedeutet den Beginn eines 
neuen Lebensabschnitts.

Wenn sich die Lebensumstände ändern, 
ist eine verlässliche Unterstützung vor Ort 
gefragt. Genau dafür stehe ich in Mark
kleeberg. Altersgerechte Wohnungen wie 
die in der Pleißenstraße 2c kommen nur 
selten auf den Markt. Kommen Sie bei Fra-
gen gern auf mich zu!

Ihre Sybille Lipp, Markkleeberger Immobilien

 0341 350 480 55
info@markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

ALTERSGERECHT WOHNEN AN DER PLEIßE
Pleißenstraße 2c in Markkleeberg
Zwei Zimmer, 71 m², frisch saniert mit Balkon, 
Lift und Tiefgaragen-Stellplatz
Kaltmiete 990 € · Warmmiete 1.230 € ·  
Stellplatz 60 €
Endenergieverbrauch: Gas 109 kWh/(m·h)

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Ihre 
Marklerin 
vor Ort:
Beratung 

Bewertung 
Verkauf

- Anzeige -

Wohnberatung im Begegnungszentrum M’berg

Aktuelles Wohnungsangebot in der PleißenstraßeEin Umzug kann befreien

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Stöbern.

Auf unserer 
neuen Webseite. 

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de
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Schwerkranke Erblasser
Unterschriebenes Testament ohne voriges Lesen unwirksam
Eheleute können ein gemeinschaftliches Testament handschriftlich 
erstellen. Hierfür reicht es aus, dass ein Ehegatte das Testament nie-
derschreibt, das beide Eheleute unterschreiben. Dass der Ehegatte, 
der das Testament nicht niedergeschrieben hat, aber unbedingt 
Kenntnis vom Inhalt des Testaments haben muss, war Gegenstand 
einer Entscheidung des Brandenburgischen Oberlandesgerichts.

Die Eheleute hatten einen gemeinsamen Sohn, der bereits vor der 
Erblasserin verstorben war. Nach einer schweren Erkrankung war die 
Erblasserin bettlägerig in häuslicher Palliativpflege. In dieser Zeit 

schrieb der Ehemann den gemeinsamen letz-
ten Willen nieder. Einige Wochen später unter-
schrieben alle beide das Schriftstück. Der Ehemann schilderte 
später ausführlich, wie schwierig die Unterschrift seiner schwer-
kranken Frau gefallen sei; sie habe im Bett gelegen, kaum sprechen 
können und sei körperlich stark geschwächt gewesen. Er habe sie 
über das Bett gebeugt gehalten, damit sie unterschreiben konnte. 
Die Schwiegertochter der Verstorbenen hielt das Testament daher 
für unwirksam. Sie bezweifelte, dass die Erblasserin den Inhalt über-
haupt verstanden habe, und meinte außerdem, sie sei gesundheitlich 
nicht mehr in der Lage gewesen, wirksam ein Testament zu errichten. 
Das Nachlassgericht lehnte es daher ab, dem Ehemann einen Erb-
schein als Alleinerben zu erteilen. Gegen diese Entscheidung legte er 
Beschwerde ein. Während des laufenden Verfahrens verstarb jedoch 
auch er, sodass dessen eigener Erbe das Verfahren fortführte.

Das OLG bestätigte nun die Entscheidung der Vorinstanz. Nach 
Auffassung des Gerichts war das Testament unwirksam, weil die 
Ehefrau den Text vor ihrer Unterschrift nicht gelesen hatte. Zwar darf 
bei einem gemeinschaftlichen Testament ein Ehepartner den Text 
allein handschriftlich verfassen – der andere Ehepartner muss den 
Inhalt jedoch kennen und ihn sich zu eigen machen, bevor er unter-
schreibt. Nach den Feststellungen des OLG war die Erblasserin dazu 
aber nicht mehr in der Lage. Sie war stark geschwächt, nahezu bewe-
gungsunfähig und konnte sich nicht selbst aufrichten. Zwar trug sie 
normalerweise eine Brille, es gab aber keine Hinweise darauf, dass sie 
diese beim Unterschreiben genutzt hatte. Auch die genaue Schilde-

#hausapfelbaum
bestattungen-dunker.de

Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

TRAUERARBEIT 2.0
WAS, WENN PLÖTZLICH JEMAND FEHLT?

INFOTAGE UND WORKSHOPS

Trauer findet ihren eigenen Weg. Sie ist ein gesunder Prozess
um zu begreifen, bewusst zu erleben, auch zu verarbeiten
und die neue Lebenssituation für sich selbst einzuordnen. 

Maria Förster begleitet Menschen in Ausnahmesituationen
und bildet mit Ihrem Institut Perimortal Trauerbegleiter/innen
aus. Sie wird über Ihre Arbeit erzählen, Fragen beantworten
und konkrete Hilfestellungen zeigen. 

 Bestattungshaus Päschel - Hauptstr. 124 | 04416 Markkleeberg

 

SAMSTAG
16. MAI
2026

Bitte melden Sie sich vorab an:

03 42 99 . 70 688
oder 

markkleeberg@bestattung-leipzig.de

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 13. Mai 2026, um 13:00 Uhr auf dem Friedhof

Markkleeberg Rathausstraße statt. Anstelle freundlich
zugedachter Blumengrüße bitten wir um eine Spende für

PAULIS MOMENTE HILFT e.V. Leipzig.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Christiane

im Namen der gesamten Familie

* 19. Juni 1934   † 3. April 2026

Hans-Adolf Hahn
Nach einem erfüllten Leben

müssen wir Abschied nehmen von

„Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last
fallen lassen dürfen, die man sehr lang getragen hat,

das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.“ 
Hermann Hesse

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Artur Wendland
* 15.02.1937   † 13.04.2026

„Meine Zeit steht in deinen Händen.“
PSALM 31, 16

Voller Liebe, Dankbarkeit und guter 
Erinnerungen nehmen Abschied

Deine Irene mit Kindern Ute und Ellen, 
Enkeln und Urenkeln.

Artur Wendland
* 15.02.1937   † 13.04.2026

„Meine Zeit steht in deinen Händen.“
PSALM 31, 16

Voller Liebe, Dankbarkeit und guter 
Erinnerungen nehmen Abschied

Deine Irene mit Kindern Ute und Ellen, 
Enkeln und Urenkeln.

Wir trauern um unsere liebe Cousine

GERDA HERMANN
geb. Fiebranz

Sie wird in unseren Erinnerungen 
weiterleben.

Friedhelm und Verena Rosenow
Die Urnenfeier findet am 11. Mai 2026, 

um 13.00 Uhr, auf dem Friedhof Markkleeberg, 
Rathausstraße 51 statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last 
fallen lassen, die man sehr lange getragen hat, 

das ist eine köstliche, wunderbare Sache.
Hermann Hesse
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rung ihres Mannes sprach dagegen, dass sie den Text überhaupt lesen 
konnte. Vielmehr deuteten die Umstände darauf hin, dass sie das 
Dokument ungelesen unterschrieb, weil die Eheleute zuvor münd-
lich darüber gesprochen hatten. Dies war nach Ansicht des Gerichts 
aber nicht ausreichend. Ein Testament soll sicherstellen, dass der 
tatsächliche Wille einer Person zuverlässig festgehalten wird. Wer 
ein Dokument unterschreibt, muss daher grundsätzlich wissen, was 
genau darin steht. Zusätzlich äußerte das OLG Zweifel, ob der Ehe-
mann selbst ernsthaft über sein eigenes Vermögen verfügen wollte. 
Vieles sprach dafür, dass es ihm nur um den letzten Willen seiner 
todkranken Frau ging. Auch deshalb konnte das Schriftstück nicht 
als wirksames gemeinsames Testament anerkannt werden. Der bean-
tragte Erbschein wurde daher endgültig verweigert.

n Hinweis:
Ein gemeinsames Testament von Ehepartnern ist nur wirksam, wenn 
beide den Inhalt kennen und bewusst unterschreiben. Eine Unter-
schrift allein genügt nicht, wenn der Text vorher nicht gelesen werden 
konnte. Wer sicherstellen möchte, dass sein letzter Wille gilt, sollte 
darauf achten, dass Formvorschriften genau eingehalten werden.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, Rechtsanwalt für Erbrecht, 
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: Brandenburgisches OLG, Beschluss vom 10. Februar 2026 – 
Aktenzeichen 3 W 14/23)
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In tiefer Trauer und liebevoller Erinnerung:
Deine Tina
Dein Sohn Nico mit Juliane
Deine Enkelkinder LaDainian und George Keno
sowie alle Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Montag, dem 18.05.2026, um 14.00 Uhr auf dem Alten 
Friedhof in der Rathausstraße 51 in Markkleeberg statt.

Du bist von uns gegangen, 
aber nicht verschwunden. 

Du bist jeden Tag an unserer Seite. 
Ungesehen, ungehört und dennoch ganz nah. 

Für immer geliebt und vermisst, bleibst du in unseren Herzen.

Andreas Reinstein
* 28.03.1955   † 12.04.2026



AMB Automobile Borna

DER NEUE CUPRA

100 % ELEKTRISCH


